
Die Fauna von Württemberg. 
Die Käfer.

Von A. von der Trappen, Stuttgart. 
(Fortsetzung.)

Trichocellus Gglb.
1. p l a c i d u s  Gyll. Im Botnanger Sumpf und im Schönbuch auf austrock­

nendem Sumpfboden an der Glemsquelle unter vermodernden Pflanzen.
4. A 5. A 7.

Dichirotrichus Duv.
1. o b s o l e t u s  D ej. Kappelesberg bei Fellbach. A 6. (Dö.).

Diachromus Er.
1. g e r m a n v s  L. Botnanger Sumpf. A 6. (Ph .). Ulm (O.-A.). Attenweiler 

(M.).
Anisodactylus Dej.

1. b i n o t a t u s  F. Überall, von E 7. bis E 5. mit
a. s p u r e  n t i c o r n i s  D ej.

2. n e m o r  i  v  a g  u  s  D uft. Münster a. N. E 4. Reutlingen (K.). Laimnau 
(M.).

;{. s i g n  a t u  s  P anz. Schönbuch. Tübingen (K.). Heilbronn (N. S. Sc.). 
Hohenneuffen (Ph.). Ulm (O.-A.). M 5. A 10.

Amara Bon.
1. c o n c i n n a  Zimm. Schönbuch und Schurwald. A 4. bis A 6.
2. s t r e n u a  Zimm. Schönbuch, im ausgetrockneten Bärensee, einmal z. h. 

(Ph.). A 8.
2. t r i c u s p i d a t a  D ej. Rohrdorf (M.).
4. p  l  e b e  j  a  Gyll. Im Schönbuch 1920 h. auf dem Boden des ausgetrockneten 

Bärensees. Rohr. Burgholz bei Cannstatt und Schurwald (Ph .). Ulm 
(O.-A.). A 8. bis A 10.

r>. s i m i l a t a  Gyll. Stuttgart und Cannstatt z. h. Schönbuch s. Vaihingen 
a. Enz (Dö.). Ulm (O.-A.). Laubach (M.). E 3. bis 7. E 9. und i. W.

8. o v  a t a  F. Stuttgart, Besigheim, unteres Rems- und Glemstal. Heil­
bronn (Sc.). Rohr (Ph.). Ulm (O.-A.). Laimnau (M.).

Auf der Alb: Bad Boll und Gutenberg. Owen (Ph.). Fast das ganze 
Jahr, aber immer e.

7. m o n t i v a g a  Sturm ist bei uns z. h., wenn auch meist e. Vom ganzen 
mittleren Neckar bekannt. Ferner: Mergentheim, Lenninger Tal und 
Neuffen. Ulm (O.-A.). Laimnau (M.). Nur einmal fand ich sie im unteren 
Remstal in Menge nach einem Gewitter-Hochwasser der Rems und darunter 
eine hübsche Aberration in zwei Stücken, welche stark punktierte Zwischen­
räume der Streifen auf den Fld. haben. A 4. bis M 6. M 8. bis A 10. und i. W.

l a h r e s h e f t e  d .  V e r e in s  f. v a t e r l .  N a t u r k u n d e  in  W ü r t t .  1 930 , 5
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8. n i t i d a  Sturm. Stuttgart (Ph.). Münster a. N., Besigheim und unteres 
Remstal. Tübingen (M.). A 4. bis E 5. A 9.

ab. i  mb  e i l  a Reitt, Stuttgart.
9. c o m m u n i s  Panz. Stuttgart, Weißenhof und am Neckar. Schön buch. 

Heilbronn (Sc.). Ulm (O.-A.). 5., 7. und i. W.
Ich habe ein Stück mit beiderseits verdoppeltem Scutellarstreif.

10. c o n v  e x i o r  Steph. An Neckar und Rems. Mergentheim. Gutenberg.
4., 5., 9. und i. W. Manchmal z. z.

11. l u n i c o l l i s  Sohiödte. Stuttgart. Schönbuch. Besigheim. Unteres 
Remstal. Auf dem Kniebis h. Ulm (O.-A.). 4., 6., 9.

12. S c h i m p  e r  i Wencker. Stuttgart, det. Hub. Unteres Remstal. Besig­
heim. Kißlegg. Seltenheit.

13. c u r t a  D e j . Stuttgart. Fildern. Schönbuch. Owen (Ph.). Lautertal (Dö.).
5., 6. E 8. M 10.

14. a e n e a ,  Dej. Überall h. A 9. bis M 6.
Ich habe auch ein ganz schwarzes Stück, ohne Metallschein, von Stuttgart 

und ein schön violettblaues von Geislingen a. St.
Einmal fand sich unter vielen typischen Stücken eines, bei dem die 

beiden Scutellarstreifen nur durch je eine Reihe von freistehenden Punkten 
angedeutet sind. Von Stuttgart.

16. s p r e t a  Dej. Besigheim und Mergentheim. 4., 12.
16. f a m e l i c a  Zimm. Reutlingen (K.).
17. e u r y n o t a  Panz. Stuttgart (Ph.). Lenninger Tal (Dö. und von mir). M 5.
18. /  a m i l i a r i s  Duft. Am Neckar, auch bei Lorch. Ulm (O.-A.). See- 

kirch (M.). 4., 6., 8., 9. und i. W.
19. l u d  d a  D uft. Stuttgart. Schönbuch. Besigheim. Kniebis. Randeck 

und Gutenberg. Tübingen (M.). 4., 5., 6. und i. W.
20. t i b  i a l i s Payk. Tübingen (M.).
21. i n  g e n  n a  Duft. Reutlingen (K.).
22. f u s c a  Dej. Cannstatt i. A. (Dö.).
23. c u r  s i t  a n s  Zimm. Stuttgart und Mergentheim i. W.
24. m u n  i c i p a l i  s D uft. Stuttgart und Mergentheim i. W.
25. e r r a t i c a  Duft. Stuttgart. Schönbuch. Deizisau. Großes Lautertal.

4., 5., 6. und i. W.
26. b i f  r o n s  Gyll. Münchingen (Dö.). Reutlingen (K.).
27. i n f i m a  Duft. Reutlingen (K.).
28. br  u n n e a  Gyll. Leinstetten (M.). Reutlingen (K.).
29. s a b u l o s a  Serv. R. F. G. I. 164: Württemberg. Ulm (O.-A.).
30. a p r i c a r i a  Payk. Ulm (O.-A.). Laubach (M.).
31. f u l v a  D eg. Stuttgart, am Neckar (Dö.). Schurwald (Ph.). Hohentengen 

(M.). 8.
32. c o n s u l a r i s  Duft. Stuttgart und Mergentheim i. W.
33. a u l i c a  Panz. Heimsheim, Rotenacker und Urach (Ph.). Ulm (O.-A.). 

Oggelshausen (N. S.). Kißlegg. Hohentengen (M.). 6., 8., 9. und i. W.
34. n o b i l i s  Duft. Ulm (O.-A.). Dieses Alpenticr kann mit dem Hochwasser 

der Iller in die Ulmer Gegend kommen.
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35. e q u e s t r i s  Duft. Stuttgart. Münster a. N. Heilbronn (Sc.). Ulm 
(O.-A.). Kirchheim u. T. (Dö.). E 4. und i. W. 

var. z a b  r o i d e s Dej. Reutlingen (K.).

Zabrus Clairv.
1. t e n e b r i o i d e s  Goeze. Vor langer Zeit fand ich bei Eutingen einige 

Stücke auf Kornähren, seitdem sah ich ihn nie wieder. Holzgerlingen und 
Heimsheim (Ph.). Ulm (O.-A.). Hohentengen (M.). M 5., A und E 9. 

Storni» Clairv.
1. p u m i c a t u s  Panz. An Neckar, Enz, Nagold und Tauber. Ulm (O.-A.). 

Meist e., selten einmal in größerer Zahl. 4., A 5. und i. W.

Pterostichus Bon.
1. p u n c t u l a t u s  Shall. Schönbuch (Ph .).
2. d i m i d i a t u s  Ol. Reutlingen (K.). Hohenneuffen und Urach (Ph.). 

Laubach (M.). M 8., A 9.
3. I e p i d u  s Leske. Bopfingen. Geislingen a. St. Teck. Gutenberg. Urach 

(Ph.). Schussenried. E 5. bis M 9. Bei uns nicht s. h.
4. c u p r  e u s  L. Fildern. Schönbuch. Unteres Remstal. Münster a. N. 

Ulm (O.-A.). Laimnau (M.). E 4. bis A 6. M 8. bis A 9. Ebenfalls bei 
uns n. h.

5. c o e r u l e s c e n  s h .  Überall, fast das ganze Jahr h. Stücke vom Kniebis 
sind alle kleiner. Auf der Alb findet man auch N igrinos.

(j. i n a e q u a l i s  Marsh. Heilbronn (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.).
7. v er  n a l i s Panz. Im Unterland h. Teinach h. Ulm (O.-A.). Buchau. 

E 10. bis M 5. und A 7. bis A 9.
8. m a c e r  Marsh. Noch im vorigen Jahrhundert fand ich am Einkorn bei 

Hessental unter einem Stein eine ganze Kolonie. Jetzt fand Z. einige Stücke 
bei Plochingen. Ulm (O.-A.). M 5., M 6. Die Art muß eine äußerst lücken­
hafte Verbreitung haben.

9. a t e r r  i m u s  Herbst. Cannstatt (Dö.). Ulm (O.-A.).
](). o b l o n g o p u n c t a t u s F .  Rings um Stuttgart und im Schönbuch s. h. 

in Wäldern. Ulm (O.-A.). Wiblingen bei Ulm. Isny und Laimnau (M.). 
A 10. bis E 4.

11. a n g u s t a t u s  Duft. Tübingen (M.). Ulm (O.-A.).
12. n i g e r  Schall. Schönbuch. Ulm (O.-A.). Eisenbach. Seekirch (M.). 

A 9. und i. W.
13. v u l g a r i s  L. Stuttgart. Schönbuch. Besigheim. Kniebis. Fuchseck (Alb). 

Ulm (O.-A.). Schussenried. Urlau (M.). E 3. bis M 4., M 6., M 7.
14. n i g r i t a F .  Schönbuch. Horb. Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.). Kißlegg. 

Laubach (M.). A 5. und i. W. Bei uns n. h.
15. a n t h r a c i  n u s  111. Stuttgart. Schönbuch. Münster a. N. Heilbronn 

(N. S. Sc.). Teinach. Ulm (O.-A.). Riedlingen. Hohentengen (M.). M 6., 
M 7., A 8. und i. W.

16. g r a c i l i s  Dej. Reutlingen, zweimal (K.). Ulm (O.-A.). Hohentengen 
(M.).

17. r n i n o r  Gyll. Heilbronn (N. S. Sc.). Hohentengen (M.).
18. i n t e r a t i n c t u s  Sturm. Im ganzen Unterland. 4., M 8., A 9. und i. W. 

Laubach (M.).
5*

download www.zobodat.at



68

19. s t r  e n u u s  P anz. Stuttgart. Schönbuch. Heilbronn (N. S. Sc). Kniebis. 
Ulm (O.-A.). Hohentengen (M.). M 9. bis M 4., M 6.

20. d i l i g e n s  Sturm. Stuttgart. Botnang. Schönbuch. Besigheim. Tei- 
nach, h. Kniebis. Geislingen a. St. Ulm. Buchau. Hohentengen (M.). 
E 8. bis A 7.

21. u n c t u l a t u s  Duft. Stuttgart. Schönbuch. Münster a. N. Köngen. 
Deizisau. Kißlegg. M 3., 4., 9. und i. W. z. h.

22. p u m i l i o  D ej. Schönbuch, h. Kniebis, s. h. im Waldmoos. Hirsau, h. 
Baßgeige, e. Urach, e. Ulm (O.-A.). Kißlegg, h. M 9. bis M 7.

23. a e t h  i o p s Panz. Stuttgart, h. Hirsau. Calw. Gutenberg. Fuchseck. 
Ulm (O.-A.). Kißlegg. Laubach (M.). 4., 5., A 6., A 9. und i. W.

24. m a d i d u s  F. Schönbuch. Hall. Reutlingen (K.). Urach. Ulm (O.-A.). 
M 6., A 8., E 9. Wohl alle unsere Stücke gehören zu

a. c o n c i n n u s  Sturm.
25. m e l a s  Creutz. Stuttgart. Unteres Remstal. Besigheim. Geislingen a. S1. 

Owen (Ph.). Gutenberg. Ulm (O.-A.). Schussenried. Hohentengen (M.). 
A 4. bis M 6., M 7., A 9.

26. B u r  m e i s t e r  iHR.(metallicus¥.). Stuttgart. Schönbuch. Calw. Kniebis. 
Mittlere Alb. Ulm (O.-A.). Treherz (M.). 5. und i. W.

27. er  i s l a t u a  Duft. Heimsheim (Ph.). Reutlingen (K.). Urach und Rott­
weil (Ph.). M 4., A 8., E 9.

P.  m a u r  u s  Duft. Angeblich von Rohrdorf (M.). Eine alpine Art. 

Abax Bon.
1. a t e r  Vill. Stuttgart. Schönbuch. Eltingen. Unteres Remstal. Kniebis. 

Gutenberg. Schussenried. Ulm (O.-A.). Seekirch (M.). Außer 8. das ganze 
Jahr.

2. p a r a l l e l o p i p e d u s  Dej. Subsp. des südlichen A.  e x a r a t u  s Dej. 
Von Ph. im Schurwald und von mir einmal 4 Stück bei Gutenberg gefunden. 
M 4., E 5.

3. p a r  a l l  e l u  s Duft. Überall g. A 4. bis A 6., 9. und i. W.
4. o v a l i  s Duft. Stuttgart. Schönbuch. Gutenberg und Kißlegg. Ulm 

(O.-A.). Ahlen (M.). 5., 6., 8., 9., 10. und i. W.
5. c a r i n a t u s  Duft. Attenweiler (M.).

Molops Bon.
1. e l a t u s  F. Weit verbreitet u. g. Auch am Kniebis und im Oberland. 

A 4. bis M 6.
2. p i c e u  s Panz. Ebenfalls weit verbreitet, also im Schwarzwald noch nicht 

gefunden. E 9. bis E 4. Er hat also eine ganz andere Erscheinungszeit wie 
die verwandte Art.

Platyderus Steph.
1. r u f  u s  Duft. Reutlingen (K.).

Calathns Bon.
1. f u s c i p e s  Goeze. Überall g. E 3. bis M 7., A 10.
2. e r r a t u s  Sahlb. Heilbronn (N. S. Sc.). Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.).
3. a m b i g u u s  P ayk . Auf der Alb, unter Steinen (K.). Ulm (O.-A.). Lau­

bach (M.).
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4. m e l a n o c e p h a l u s  L. Überall und oft h. E 4. bis M 6. und i. W.
5. m o l l i s  Marsh. Reutlingen (K.). Laubach (M.).
6. m i  er  o p t e r  u s  D uft. Calw, i. A. Wildbader Wildsee, 1 Stück. Auf 

der Alb (K.). M 7. und i. W.
7. p i c e u s  Marsh. Hirsau, 1 Stück, A 4.

Sphodrus Clairv.
1. l e u c o p h t h a l m u s  L. Reutlingen, s. s. (K.).

Aechmites Schauf. (Lacmostenus B on.)
1. t e r r i c o l a  H erbst. Stuttgart, in Kellern, oft s. h. Öhringen, einmal (K.). 

Ulm (O.-A.). Hohentengen und Laimnau (M.). 4. und E 6. bis M 10.
Dolichus Bon.

1. h a l  e n  s i s Schall. Hohentengen und Laimnau (M.).
Synuchus Gyll.

1. n i v a l i s  Panz. Schönbuch (Ph .). Urach und Lenningen (Ph.). Ulm 
(O.-A.). M 6., M 8.

Olisthopus Dej.
1. S t u r m,  i D uft. Heimsheim, E 4 (Ph.).
2. r o t u n d a t u s  Payk. Cannstatt (Dö.). Reutlingen, s. s. (K.). Mittlere Alb. 

Ulm (O.-A.). Hohentengen (M.). M 4.
Agonum Bon.

1. i m p r e s s u m  Panz. Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.).
2. s e x  p u n c t  a t  v  in L. Stuttgart. Schönbuch. Welzheimer Wald. Wild- 

bader Wildsee. Ulm (O.-A.). Treherz (M.). 4., 5., 7. und i. W.
a. m o n t a n u m  H eer . Welzheimer Wald u. sonst.

3. v i r i d i c u p r  e u m Goeze. Tübingen, einmal (K.). Ulm (O.-A.).
4. g r a c i l i p e s  D uft. Ulm (O.-A.). Wolfegg (M.).
0. m a r  g i n a t u m  L. Diese Art war früher, um 1900, am Neckar, z. B. bei 

Gaisburg äußerst h. Jetzt findet man sie dort nur noch recht s., was wohl 
auf die Bahnbeleuchtung zurückzuführen ist, die der ganzen Insektenfauna 
schwer geschadet hat. Botnang. Ulm (O.-A.). Seekirch (M.). 5., 7. und i. W.

(>. M ü l l e r  i  H erbst. Kommt überall das ganze Jahr s. h. vor.
7. a t r  a t u m  D uft. Öhringen und Reutlingen (K.).
8. v e r  s u t u m  Gyll. Schönbuch (Ph .). Tübingen (M.). Ulm (O.-A.). E 5.
9. I n g e n s  D uft. Reutlingen (K.).

10. v i d u u m  Panz. Stuttgart. Schönbuch. Deizisau. Horb. Besigheim. 
Ulm (O.-A.). Seekirch (M.). Überall das ganze Jahr h.

v. m o e s t u m  D uft. Überall, auch im Schwarzwald, noch viel häufiger 
als die Stf.

11. l i v e n s  Gyll. Attenweiler (M.).
PlatynuB Bon.

1. s c r o b i c u l a t u s  F. Ich fand selbst ein Stück auf den Fildern. Östliche 
Art, aber aus Bayern schon bekannt. Trotzdem ein sehr bemerkenswerter 
Fund. Irrtum ausgeschlossen, da mir das Tier beim Sammeln sofort auf­
gefallen war. A 9.

2. a s s i m i l i s  P ayk . In unsem Wäldern überall z. h. A 9. bis E 5.
3. l o n g i v e n t r i s  Mannh. Urlau (M.).
4. r u f i c o r n i s  Goeze. Überall s. h. E 9. bis M 6.
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5. o b s c u r u s  Herbst. Stuttgart. Bietigheim. Besigheim. Heilbronn 
(N. S. Sc.). Ulm (O.-A.). Seekirch und Unterstadion (M.). 4. und i. W. 
meist e.

6. d o r s a l e  Pontopp. Wohl überall vorkommend, aber vom Schwarzwald 
fehlen Angaben. Oft in sehr großen Gesellschaften unter Steinen. M 9. bis 
M 5.

Europhilus Chaud.
1. s c i t u l u s  Dej. Stuttgart, am Neckar, s. Schönbuch. A 3., A 5. und i. W.
2. m i c a n s  Nie. Vom Neckar-H-W. bei Stuttgart und Köngen. Schönbuch. 

Heilbronn (O.-A.). Reutlingen, nur einmal (K.). Ulm (O.-A.). Im all­
gemeinen s. s., aber einmal siebte ich im Februar auf der Pfaffenwiese im 
ehemaligen Rotwildpark eine große Anzahl, als das Grundwasser bis dicht 
unter die Moospolster stand, zusammen mit weit über 100 anderen Käfer­
arten. Nur i. W. und im ersten Frühjahr.

3. f u l i g i n o s u s  P anz. Stuttgart. Schönbuch. Besigheim. Reutlingen, 
einmal (K.). Fast das ganze Jahr, aber sehr e. Nur einmal in größerer Zahl 
mit dem vorigen. Auch von Buchau und Kißlegg.

4. g r a c i l i s  Gyll. An Neckar und Rems e. beim H-W. Schönbuch, an 
einigen Stellen, besonders auf der Pfaffenwiese z. h. Ulm (O.-A.). Buchau 
und Kißlegg. Rohrdorf (M.). Die Funde verteilen sich über das ganze Jahr.

Masoreus Dej.
1. W e t t e r h a l i  Gyll. Ende vorigen Jahrhunderts fand D etje 1 Stück 

in einer Ritze in einem Holzpfahl bei Stuttgart.

Lebia Latr.
1. c y a n o c e p h a l a  L. Stuttgart, im Steinbruch beim Kochenhof, bisher 

nur einmal, aber in A. gefunden. Zur Stf. gehörten nur 20 %, der Rest 
war die unten genannte Aberration. M 6. Ulm (O.-A.). Laimnau (M.).

a. f e m o r a l i s  Chatjd. Stuttgart. Kochenhof. M 6.
2. c h l o r  o c e p h a l a  H offm. Im ganzen Unterland n. s., aber meist e. 

Nur einmal fand ich sie bei Bietigheim am Fuß einer Weide in großer Zahl 
gemeinsam überwinternd. Ulm. Bopfingen. A 9. bis M 4.

3. c r u x  m i n o r  L. Stuttgart, Kochenhof. Komtal. Rotenacker (Dö.). 
Eratsmoos bei Kißlegg. Laimnau und Leinstetten (M.). M 6. und i. W. 
Bemerkenswert ist das Vorkommen dieser Art auf Steppenheide und im 
Torfmoor.

4. m a r g i n a t a  Geoffr. Fildern. Schönbuch. Stromberg. Winnenden. 
Buoch. Öhringen, n. s. (K.). Heilbronn (N. S. Sc.). M 3. bis E 6.

Alle Arten der Gattung leben auf Büschen und Kräutern, so daß man sie 
meist im Streifsack oder Klopfschirm findet.

Demetrias Bon.
1. m o n o s t i g m a  Sam. Eberstal (M.).
2. a t r i c a p i l l u s  L. Im ganzen Unterland an Flüssen und Bächen s. h. 

Eberstal (M).
3 i m p e r i a l i s  Germ. Reutlingen (K).

Dromiiu Bon.
1. I t n c a r t s  Ol. Im Unterland h. Ulm (O.-A.). Wiblingen bei Ulm. Lau­

bach (M.). E 6. bis E 3.
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2. a g i l i  s F. Stuttgart. Fildern. Schönbuch. Ulm (O.-A.). Immer am Fuß 
alter Waldbäume im Moos. E 10. bis M 3.

3. m a r g i n e l l u s  F. Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.). Laubach (M.).
4. f  e n e  s t r  a t u s  F. Reutlingen (K.). Laubach (M.).
ö. q u a d r i m a c u l a t u s  L. Rings um Stuttgart z. h. E 10. bis M 3. Ulm 

(O.-A.). Laubach (M.).
6. q u a d r i n o t a t u s  L enk . (Panz.). Stuttgart. Bietigheim. Köngen. 

Ulm (O.-A.). Laubach (M.). M 3., A 9. und i. W.
a. b i p l a g i a t u s  H e y d . Einmal bei Bietigheim. Heilbronn (O.-A.). 
a. b a s a l i  s Schilsky. Stuttgart. Unteres Remstal, h.

7. s i g ma ,  Rossi. Stuttgart, am Neckar h. Ulm (O.-A.). Eberstal (M.). 
A 3., A 4. und i. W.

8. m el  a n o c e p h  a l  u s D e j . Stuttgart, beim Neckar-H-W. s. i. W. Lau­
bach (M.).

a. n i g r i v e n t r i s  Thoms. Stuttgart, am Neckar, etwas häufiger als 
die Stf. Besigheimer Galgenberg. Ulm (O.-A.). Eberstal (M.). E 10. bis A 4.

Metabletus Sch.-Goeb.
1. p a l l  i p e s ! ) e j . Reutlingen, an alten Schranken (K.).
2. t r  u n c a t  e i l  u s  L. Am Neckar beim H-W. h. Tcinach. Ulm (O.-A.).
3. f  o v ea t u s Geoffr. Cannstatt (Dö.). Reutlingen (K.). Seekirch (M.). 

Microlestes Sch.-Goeb.
1. m i n u t u l u s  Goeze. Schönbuch. Gutenberg. Ulm (O.-A.). A 6., A 8.
2. m a u r u s Sturm . Im Unterland und auf der mittleren Alb h. A 8. bis E 5.

Cymindis Latr.

1. h u m e r a l i s  Geoffr. Cannstatt (Dö.). Weikersheim. Wielandstein 
(Dö.). Lonsec, i. A. (Z.). Leinstetten (M.). M 4., A 8.

2. a x i l l a r i s  F. Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.). Lonsee, einige, unter 
h u m e r a l i s ,  A 8.

Brachynus Web.

1. e x p l o d e n s  D uft. Überall s. h., manchmal in großen Gesellschaften. 
M 3. bis E 5.

2. c r e p i t a  n s  L. Ebenfalls überall h. Auf der Alb häufiger als der andere. 
A 4. bis M 6. und A 10.

Haliplidae.
Peltodytes Reg. (Cnemidotus Er.)

1. c a  e s u  s D uft. (impressus P anz.). Ulm (O.-A.). Buchau E 8.

Brychius Thoms.

1. e l e v a t u s  P anz. Ulm (O.-A.).

Haliplus Lalr.
1. o b l i q u u s V .  Stuttgart (Dö.). Ulm (O.-A.). Altshausen. Buchau. A 5., 

M 8., M 9.
2. c o n f i n i s  Steph . Nur im Oberland. Buchau. Schussenried. Altshausen. 

Kißlegg. A 5., 9.
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3. l i n e a t o c o l l i s  Marsh. Cannstatt (Dö.). Fildern. Schönbuch. Ulm 
(O.-A.). Arnegg. Buchau. Schussenried. Kißlegg. E 4., E 5., E 8. bis A 10.

Vom Bärensee habe ich ein aberratives Stück mit tiefem Mittelgrübchen 
auf dem Hsch.

4. r u f i c o l l i s  Deg. Stuttgart. Fildern. Schönbuch. Besigheim. Ulm. 
Arnegg. Schussenried. Altshausen. Buchau. Kißlegg. Ochsenhausen (M.). 
E 7. bis M 5.

5. H e y d e n i  Wehncke. Schönbuch. Heilbronn (N. S. Sc.). Buchau. Kiß­
legg. E 4., A 5. und A 9.

6. f l u v i a t i l i s  AtjbÜ!. Stuttgart. Schönbuch. öffingen. Heilbronu 
(N. S. Sc.). Mergentheim. Ulm (O.-A.). Bad Boll. Arnegg. Schussenried. 
Buchau. Kißlegg. E 8. bis M 4.

7. l i n e o l a t u s  Mannh. (Wehncke). Buchau, nur 1 Stück. E 8. (det. 
Hub.).

s t r i a t u s N ewb. (Wehncke). Stuttgart. Schönbuch. Buchau. Kißlegg. 
8., 9.

W e h n c k e i  Gebh. Stuttgart. Schönbuch. Buchau. Schussenried. 
E 3., M 4., E 8., A 9.

Diese beiden letzten Formen sind im WiNKLER-Katalog zwar zu l i n e o ­
l a t u s  gezogen, doch halte ich sie für wohl unterschieden.

8. i m m a c u l a t u s  Cerh . Schönbuch. E ö. (det. Hub.). Ulm (Ö.-A.).
9. f u l v i c o l l i s  E r . Schönbuch. Münster a. N. Arnegg. Kißlegg. Ochsen - 

hausen (M.). A 5., 9., 10.
10. v a r i e g a t u s  Sturm. Tennhof bei Öffingen. M 3.
11. f u l v u s  F. Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.).
12. f l a v i c o l l i s  Sturm. Stuttgart. Schönbuch. Ulm (O.-A.). Amegg. 

Schussenried. Buchau. A 5., A 6., E 8. bis E 9.
13. l a m i n a t u  s Schall. Stuttgart. Horb. Ulm (O.-A.). Buchau. E 4., 

E 8. und i. W.

Dytlscidae.

Nolerus Clairv.
1. c r a s s i c o r n i s  Müll. Stuttgart. Fildern. Schönbuch. Ulm (O.-A.). 

Schussenried. Kißlegg. Urlau (M.). A 4., E 8. bis A 10.
2. c l a v i c o r n i s  Deg. Stuttgart. Offingen. Söflingen bei Ulm. Federsee. 

Urlau (M.). M 3. bis M 5., A 9.

Laccophilus Leach.
1. h y a l i n u s  D eg. (virescens Brahm.). Stuttgart. Schönbuch. Söflingen 

bei Ulm. Schussenried. Buchau. Seekirch (M.). Kißlegg. M 3. bis M 5., 
E 8. bis E 10.

a. t e s t a c e u s  A u bü . Schönbuch.
2. m i n u  t u  s L. (obscurus Panz.). Stuttgart. Schönbueh. Ulm (O.-A.). 

Buchau, auch im Federsee. Kißlegg. M 3. bis M 5., E 8.
3. v a r i e g a t u s  Germ. Heilbronn, n. h. (N. S. S c .) .

Hydrovatus Mötsch.
1. c u s p i d a t u s  Kunze. R. F. G. I. 207.
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Hyphydrus III.
1. o v a t u s  L. Stuttgart. Schönbuch. Schurwald. Tennhof bei öffingen. 

Ulm (O.-A.). Schussenried. Altshausen. Kißlegg. Urlau (M.). M 3. bis A 5., 
9. Oft in größter Menge.

Bidessus Sharp.
1. u n i s t r i a t u s  Schrank (III.). Ulm (O.-A.). Kißlegg. Urlau (M.). A 9.
2. g e m i n u s F. Degerloch. Schönbuch. Münchingen. Ulm (O.-A.). Schussen­

ried. Kißlegg. Urlau (M.). A 4., E 8. bis A 10. Sehr viel häufiger als der 
vorige. Bei Kißlegg kommen Stücke mit reduzierter Mittelbinde vor.

Coelambus Thoms.
1. i m p r e s s o p u n c t a t u s  Schall. Stuttgart. Cannstatt (Dö.). Ulm 

(O.-A.). Buchau. Seekirch (M.). Kißlegg. E 8., A 9.
2. p a r a l l e l  o g r a m m u s  Ahr. Ulm (O.-A.).
3. c o n f l u e n s  F. Reutlingen (K.).

Hygrotus Steph.
1. i n a e q u a l i s F .  Stuttgart. Cannstatt (Dö.). Schönbuch. Ulm (O.-A.). 

Arnegg. Altshausen. Buchau. Seekirch (M.). Kißlegg. 5. und E 8. bis E 9. 
Manchmal in größter Menge.

a. p a r v u l u s F .  1 Stück unter vielen Hunderten der Stf. bei Alts­
hausen.

2. v e r s i c o l o r  Schall. Reutlingen, s. (K.). Ulm (O.-A.). Seekirch (M.). 
Offenbar bei uns s. s., sonst könnte er uns nicht entgangen sein.

Hydroporus Clairv.
1. d o r s a l i s  F. Ulm (O.-A.). Seekirch (M.).
2. e r y t h r o c e p h a l u s  L. Stuttgart. Schönbuch. Ulm (O.-A.). Schussen­

ried. Buchau. Kißlegg. Urlau (M.). Überall s. h. M 3. bis M 5. und E 8. 
bis E 10.

a. ^ d e p l a n a t u s  Gyll. Schönbuch und Kißlegg, n. s. unter der Stf.
3. r u f i f r o n s  Duft. Kißlegg, 1919 im 9. s. s., 1921 im selben Monat i. M.
4. a n g u s t a t u s  Sturm. Schönbuch, h. Schussenried. Buchau, im Ried 

und im Federsee. Seekirch (M.). Altshausen. Kißlegg, h. E 3. bis M 5. 
und E 8. bis E 10.

5. p a l u s t r i s  L. Überall s. h., auch vom Kniebis. A 3. bis M 6. und E 8. 
bis E 10.

a. l i t u r a t u s  P anz. Überall noch viel häufiger als die Stf. 
a. a p i c a l i s  Schllsky. Von dieser Form fand ich einmal in einem 

kleinen, aber tiefen Torfloch im Gründlenmoos bei Kißlegg über 30 ganz 
gleiche Stücke (det. Hub.). Das Loch enthielt außerdem nur noch 8 Stück
Agabus melanarius. A 9.

H. s t r  i o l a  Gyll. Buchau und Kißlegg, s. E 8. und M 9.
7. t r i s t i s  Payk. Schönbuch. Wildbader Wildsee (leg. K neucker). Buchau. 

Gründlenmoos bei Kißlegg. M 6., E 8. bis M 10.
8. u m b r o s u s  Gyll. Schönbuch. Arnegg. Altshausen. Buchau. Kißlegg. 

A 4. und E 8. bis M 9.
9. p i c e u  s Steph. Wildbader Wildsee (leg. Kneucker: Dr. K arl Müller, 

Das Wildseemoor.). 1924.
10. e l  o n g a t u l u  8 Sturm. Kißlegg, 9. In den Jahren 1919 und 1921 je 

einige Stücke gefunden (det. Hub.).
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11. m e l a n o c e p h a l u s  Marsh. (Gyll.). Schönbuch, s. Rottweil (M.). 
Kißlegg, s. A 5., M 9.

12. ob s c u r  u s Sturm. Buchau und Kißlegg. E 8., A 9.
13. m a r g i n a t u s  D uft. Reutlingen, s. (K.).
14. p l a n u s  F. Stuttgart. Schönbuch. Kniebis. Seekirch (M.). Kißlegg. 

E 3. bis M 6. und A 9. bis M 10.
15. p ub  e s c e n  s Gyll. Tübingen, s. (K.). Ulm (O.-A.).
16. n i g r i t a  F. Stuttgart. Schönbuch, s. Kniebis, s. Seekirch (M.). E 3.. 

A 4., 6.
17. m e m n o n i u s  Nie. Schönbuch, s. Kniebis, z. h. A 4. bis M 6.

a. $ c a s t a n e u s  Aubü:. Schönbuch. Kniebis. Wildbader Wildsee 
(leg. K neucker).

18. m e l a n a r i u s  Sturm. Heilbronn (N. S. Sc.). Buchau, s. Kißlegg, z. h. 
M 6., M 7., E 8., A 9.

19. f e r r u g i n e u s  Steph. Schönbuch und Kniebis, s. s. E 5.
Graptodytes Seidl.

1. j u ' c l i t i  F, Stuttgart. Schönbuch. Arnegg. Ulm. Altshausen. Buchau. 
Seekirch (M.). Kißlegg. E 3. bis M 5. und E 8. bis M 10. Überall s. h.

a. c r u c i a t u s  Schilsky. Kißlegg, s. s.
2. g r a n u l a r i s  L. Schönbuch. Ulm (O.-A.). Altshausen. Buchau. See­

kirch (M.). Kißlegg. A 4., E 8. bis M 9.
3. b i l i n e a t u s  Sturm. Tübingen (M.).
4. l i n e a t u s  F. Söflingen bei Ulm, s. h. Altshausen. Kißlegg. Urlau (M.). 

M 5., 9. Wo er auftritt, ist er gewöhnlich i. M.
Deronectes Sharp.

1. l a t u s  Steph. Heilbronn (O.-A.). Urlau (M.).
2. p l a t y n o t u s  Germ. Wetzgau (M.).
3. d u o d e c i m p u s t u l a t u s F. Schönbuch. 2 Stück fand Ph. in meiner 

Gegenwart in einem kleinen Weiher beim Bärensee. Alles weitere Suchen 
war vergebens.

4. d e p r e s s u s F. Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.).
5. e l e g a n s  Panz. Schussenried. A 9., s. s. Seekirch (M.).
6. a s s i m, i l i  s Payk. R. F. G. I. 213. Ulm (O.-A.). Urlau (M.).

a. f r  a t e r  K unze. Reutlingen (K.).
7. s e p t e n t r i o n a l i s  Gyll. Buhlbach (M.).
8. S a n  m a r  k i  Sahlb. Ulm (O.-A.).
9. h a l e n s i s  F. Schönbuch, beim Mönchsbrunnen. E 10. Ulm (O.-A.) 

Urlau (M.).
Copelatus Er.

1. r u f i c o l l i s  Schall. Schönbuch, e. E 4. Ulm (O.-A.). Kißlegg, in größter 
Menge frischentwickelt, A 9.

Platambus Thoms.
1. m a c u l a t u s  L. Schönbuch. B ad B o ll. Schussenried. Kißlegg. Ulm 

(O.-A.). Seekirch (M.). A 9., A 10. 
ab. i n o r n a t u s  Schilsky. Bei Kißlegg z. s.

Agabus Leach.
1. d i d y m u s Ol. Einmal 1 Stück bei Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.).
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2. g u t t a t a s  Payk. Schönbuch. Stuttgart. Am Kniebis s. h. in den Bächen. 
Alpirsbach. Bad Boll h. Kißlegg. Ulm (O.-A.). Seekirch (M.). 5., 6., M 10. 
Wildseemoor bei Wildbad (Knettcker).

3. b i g u t t  a t u  s Ol. Schönbuch e. Am Kniebis in Bächen und Moorlöchern 
z. h. Buhlbach (M.). Seekirch (M.). M 4., M 6.

4. m e l a n a r i u s  A u b e . Schönbuch e. Am Kniebis in den Bächen z. h. 
Alpirsbach e. Bei Kißlegg einmal im Gründlenmoos 8 Stück in einem 
Torfloch. M 5., M 6., A 9., A 10.

5. b i p u s t u l a t u s  L. Stuttgart. Cannstatt. Fildern. Schönbuch. Kniebis. 
Buchau. Kißlegg. Ulm (O.-A.). Weit verbreitet und sehr regelmäßig auf- 
tretend, doch nie in Menge beobachtet. Außer 7. das ganze Jahr.

6. s u b t i l i s  Er. Heilbronn, z. (Sc.). Tübingen (M.).
7. c h a l c o n o t u s  Panz. Stuttgart. Alpirsbach. Schönbuch. Die Art war 

früher um Stuttgart h., hat dann lange Jahre gänzlich gefehlt, wurde aber 
1921 und 1922 in der Glemsquelle wieder z. gefunden. 4., 5.

8. p a l u d o s u s  F. Schönbuch. Kißlegg. Ulm (O.-A.). Seekirch (M.). Immer 
nur e. 4., 9., 10.

9. u l  i g i n  o s u  s L. Ulm (O.-A.). Seekirch (M.).
10. c o n g  e u e r  P ayk . War früher z. im Dürrbach bei Stuttgart, aber seit 

Jahren nicht mehr. Buchau, Kißlegg, stets e. Urlau (M.). E 8., A 9.
11. a f f  i n i s  P ayk . Heilbronn (Sc). Schönbuch. Kißlegg. Manchmal e., 

meist aber in großen Gesellschaften, bis zu 50 Stück, an ganz beschränktem 
Platz. Die ganze, scheinbar gleiche Umgebung enthält dann kein einziges 
Stück. 4., 9., 10.

12. n e b u l o s u s  F orst. Cannstatt Dö. Schönbuch, einmal 1 St. (Ph .). Offen­
bar s. s.

13. S t u r m i  Gyll. Stuttgart. Schönbuch. Söflingen bei Ulm. Buchau. 
Kißlegg.

In manchen Jahren s. h., dann wieder z. s. E 3. bis M 5. und A 9. bis E 10.
14. /  n s c i p e n n  i s P ayk . R. F. G. I. 225. Seekirch (M.).
15. u n d  ti l a t u s  Schrank. Kißlegg, am 24. 6. im unteren Schloßbühlweiher 

an einer einzigen Stelle frisch entwickelt und i. A. (Ph .). Seekirch (M.).
16. l a b  i a t u  s Brahm. Ulm (O.-A.). Reutlingen, als femoralis Payk. (K.).

Ilybius Er.
1. f e n e s t r a t u s  F. Söflingen b. Ulm. Kißlegg. A 9.
2. f u l i g i n o s u s  F. Stuttgart. Schönbuch. Schussenried, Buchau. Ulm 

(O.-A.). Überall g. M 4. bis A 9.
3. c r a s s u s Thoms. Wildbader Wildsee, leg. Knettcker. (Dr. K arl Müller: 

Das Wildseemoor. 1924.)
4. s u b a e n e u s  Er. Seekirch (M.). Kißlegg. A 9.
5. ater  D eo. Schönbuch. Ulm (O.-A.) Urlau (M.). 5., E 7„ M. 9. Bei uns 

keineswegs h.
6. o b s c u r u s Marsh. Söflingen bei Ulm. Kißlegg. Attenweiler (M.). M 5., 9.
7. g u t t i g e r  Gyll. Ulm (O.-A.). Kißlegg. 9.
8. a e n e s c e n s  Thoms. Kißlegg, i. A. E 6. in einem sehr nassen Sphagnum- 

Graben im Burgermoos (Ph .).
9. a n g u s t i o r  Gyll. R. F. G. I. 227.
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Rhantus Lac.
1. p u l  v er  o s u s Steph . (punctatus F ourc.). Cannstatt (Do.). Schönbuch. 

Fildern. Heilbronn (N. S. Sc.). Tübingen (M.). Ulm (O.-A.). Altshausen. 
Kißlegg. 4., 9.

2. n o t  a t u  s F. Reutlingen (K.).
3. s u t u r  e i l  u s H arr. (bistriatus Er .). Heilbronn (N. S. Sc.). Reutlingen

( K ;).
4. b i s t r i a t u s  B ergstr. (adspersus F.). Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.).
5. e x o l e t u s  F orst. Fildern. Schönbuch. Söflingen bei Ulm. Buchau. 

Kißlegg. A 4. bis A 5., 9.
a. i n s o l a t u s  Au b Is. h. unter der Stf. 
a. m e l a n o p t e r u s  Zett. Kißlegg.

IVartus Zaitz.
1. G r a p i  Gyll. Schönbuch, manchmal n. s. Heilbronn (N. S. Sc.). Ulm. 

Kißlegg, n. s. 5., 9.
Colymbetes Clairv.

1. f u s c u s  L. Cannstatt und üffingen, g. (Dö.). Scheint nicht alle Jahre 
gleich g. zu sein, denn ich selbst fand an denselben Fundstellen nur ganz 
wenige Stücke.

2. s t r i a t u s  L. Reutlingen (K.).
Hydaticus Leach.

1. s e m i n i g e r  Deg. Stuttgart. Schönbuch h. Altshausen. Kißlegg. Uhu 
(O.-A.). 5., E 8. bis M 9.

2. t r a n s v e r s a l i s  P ontofp. öffingen, im Tennhofweiher. Ulm (O.-A.). 
Seekirch (M.). M 3.

ab. i n t e r r u p t e m a c u l a t u s  Gerh. Tennhofweiher.
Graphoderes Thoms.

1. e i n e r  e u s  L. öffingen. Tennhofweiher (Dö.). Ulm (O.-A.).
2. z o n a t u s  H oppe. Cannstatt (Dö.). Reutlingen (K-).

Acilius Leach.
1. s u l c a t u s  L. Stuttgart. Komtaler Seewald. Schönbuch. Buchau. 

Heilbronn (Sc.). Ulm (O.-A.). Urlau (M.). A 3. bis E 8.
In der Sammlung Sc. in WNS ein $ mit fehlender Behaarung der Fld. 

Dytiscus L.
1. l a t i s s i m u s  L. Im Zellersee bei Schussenried in den Fischreusen. Urlau 

(AI.).
2. s e m i  s u l c a t u s  AIüll. (punctulatus F.). Schönbuch. Ulm (O.-A.). 

Isny (M.). E 10. n. h.
3. m a r g i n a l  i s  L. Stuttgart. Schönbuch. Komtaler Seewald. Altshausen. 

Ulm (O.-A.). Urlau (AI.).
In einer Badanstalt in Herrenberg beobachtete ich, daß die Tiere immer 

in einer oben geschlossenen Badkabine auftauchten. Außen war keiner zu 
sehen. E 3., E 6., AI 7.

a. Q c o n f o r m i s  K unze. Stuttgart.
4. c i r c u m c i n c t u s  Ahr . Altshausen. AI 9. Ulm (O.-A.). Isny (AI.). Auch 

nicht h.
5. c i r c u m f l e x u s  F. Isny (AI.). Reutlingen, s. (K.).
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Cybister Curtis.
1. l a t e r  i m a r g  i n a l i s  "Dbg. Schussenried Ph. Ulm (O.-A.). Urlau (M.). 

Reutlingen (K.).
Die großen Dytisciden sind in den oberschwäbischen Seen und Weihern 

sicher viel weiter verbreitet, aber ziemlich schwer festzustellen, da sie im 
tiefen, offenen Wasser leben.

Gyrinidae.
Gyrinus Geoffr.

1. ma r  i n u  s Gyll. Schönbuch, Altshausen, Kißlegg. Ulm (O.-A.). Oft 
in Menge. E 3., 7., 8., M 9.

2. d i s t i n c t u s  Außi:. Schönbuch, i. A. E 9. (Ph.).
3. c o l y mb u s Er. Schönbuch. E 7. Nur einmal, aber i. A.
4. n a t a t o r  L. Schönbuch. Ulm (O.-A.). Buchau. Urlau (M.). M 3. bis E 5., 

M 7., 9.
a. W a n k o w i c z i  R io . Kißlegg.
a. s u b s t r i a t u s  Steph. (natator Ahb.). öffingen. Ulm (O.-A.). 

Altshausen.
5. S u f f r i a n i  Scriba. Einmal 1 Stück im oberen Schloßbühlweiher bei 

Kißleg, rev. Hub.
Diese Art muß äußerst selten sein, denn gerade diesen Weiher haben 

wir zu dritt oft und eingehend untersucht. A 9.
H. ca s p i u s  MAn. (elongatus Außk). Fildern. Kißlegg. 9. Nicht h.
7. b i col  or  Payk. Reutlingen (K.). Eberhardszell (M.).
8. m i n u t u s  F. Ulm (O.-A.). Arnegg, in Torflöchern in größter Menge. 

Kißlegg, s. h. Urlau (M.). 9.
Orectochilus Lac.

I. w i l l  0 8 i i8 Müll. Tübingen (K.). Ulm (O.-A.).

Palpicornia.
H y d r o p h i l i d a e . .

Hydraeninae.

Ochthebius Leach.

1. e x s c u l p t u s  Germ. Einmal i. A. beim N-H-W. Heilbronn (N. S. So.). 
Teinach. M 4 und i. W.

2. g i b b o s u s  Germ. Stuttgart, einmal 1 Stück beim N-H-W. M 4.
3. i m p r e s s i c o l l i s  Cast. Besigheim, 1 Stück (det. Dr. Fl.). M 4.
4. b i c o l o n Germ. Stuttgart, 1 Stück beim N-H-W (det. Dr. Fl.). E 4.
5. i m p r e s s u s  Marsh. K. S. 228. Ulm (O.-A.). Laubach (M.).
H. f o v e o l a t u s  Germ. Rottweil (Pb.). Rohrdorf (M.). Ulm (O.-A.).

Alle Arten sind bei uns selten, wohl deshalb, weil bei uns sandige Flußufer 
fehlen.

Hydraena Kug.
I. p a l u s t r i s  Ev. Reutlingen (K.).
2. r i  p a r i a  Kug. Stuttgart. Fildern. Ulm. Schussenried. Altshausen. 

Kißlegg. Laubach (M.). 3., 4., 5., 9., A 10. Unsere häufigste Art.
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3. n i g r  i t  a Germ. Stuttgart. Heilbronn (N. S. Sc.). Bad Boll. Rottweil 
(Pb.). E 3., A 10.

s. s ub  i m p r  e s s a R ey . Bad Boll. A 10. Im trockenen Herbst 1919 
in Wasserresten eines fast ausgetrockneten Baches i. M.

4. g r a c i l i s  Germ. Ulm (O.-A.). Bad Boll, mit der vorigen. Kißlegg. 
Laubach (M.). A 9., A 10.

5. p u l c h e l l a  Germ. Heilbronn, 1 Stück (N. S. Sc.). Rohrdorf (M.).
6. a t r  i c a p i l l a  Waterh. Ulm (O.-A.). Rohrdorf (M.).
7. p y g m a e a Waterh. Rohrdorf (M.).

Limnebius Leach.
Limnebiniae.

1. t r  u n c a t  e i l  u s  Thunbg . Heilbronn (N. S. Sc.). Ludwigsburg (P b .). 
Schönbuch. Ulm (O.-A.). Schussenried. Buchau. Kißlegg. A 4., M 8. 
bis A 9.

2. p a p p o s u s  Mtjls. Schönbuch (Pb .). Ulm (O.-A.).
3. e r  i n i f  e r  R ey . Schussenried. Buchau. Kißlegg. A 5., A 9.
4. n i t i d u s  Marsh. Schönbuch. Ulm (O.-A.). Schussenried. Buchau. 

A 5., A 8., A 9.
5. a l u t a  B ed . Heilbronn, 5 Stück (N. S. So.).
6. p i c i n  u s Marsh. Ulm (O.-A.). Altshausen. M 9.

Helophorus F.
Helophorinae. 1

1. n u b i l u s Y .  Stuttgart. Cannstatt. Münster a. N. Besigheim. Teinach. 
Ulm (O.-A.). Kißlegg. Wohl das ganze Jahr. Mir fehlen nur Angaben vom
7. und 10.

2. a q u a t i c u s  L. Heilbronn. Stuttgart. Mergentheim. Teinach. Bad Bol I. 
Ulm (O.-A.). M 4., A 9 und i. W.

a. a e q u a l i s  Thoms. Mergentheim i. W. beim Tauber-H-W.
3. a r v e r n i c u s  Mtjls. Nur Ulm (O.-A.).
4. b r e v i p a l p i s  Bed. Stuttgart. Münchingen. Unteres Remstal. Mergent­

heim. A 9. und i. W.
5. g r a n u l a r i s h .  Heilbronn. Schönbuch. Mergentheim. Rottweil (Pb.). 

Ulm (O.-A.). Bad Boll. Laubach (M.).
v. g r i s e u  s Herbst. Ebenso h. wie die Stf. E 3. bis E 5., M 8. und i. W., 

also wohl das ganze Jahr.
6. v i r  i d i c o l l i s  Steph. Stuttgart. Schönbuch. Kniebis. Wildb. Wildsee. 

Bad Boll. Laubach (M.). Wohl das ganze Jahr.
7. M u l s a n t i  Rey. (dorsalis Marsh.). Rohrdorf (M.).
8. d o r s a l i s  Marsh. (quadrisignatns Bach). Stuttgart, i. W .
9. p u m i l i o  Er. Ulm (O.-A.).

Hydrochus Leach.
1. e l o n g a t u s  Schall. Stuttgart. Schönbuch. Ulm (O.-A.). Kißlegg. 

Laubach (M.). M 4. bis M 5.
2. c a r i n a t u s Geb.u . Münchingen. Ulm (O.-A.). Altshausen. M 9.
3. b r e v i s  Herbst. Ulm (O.-A.).
4. a n  g u s t  a t u  s Germ. Reutlingen (K.). Laubach (M.).
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Sphaeridiinae.
Coelostoma Brul.

1. o r b  i c u l a r  e F. Stuttgart. Münster a. N. Schönbuch. Besigheim. 
Köngen. Teinach. Ulm (O.-A.). Buchau. Kißlegg. 9., 5.

Sphaeridium F.
1. b i p u  s t u l a t u m  F. Schönbuch. Unteres Remstal. Münchingen. Tei­

nach. Baßgeige.
Alle bekannten Aberrationen kommen auch bei uns vor. M 8. bis A 5. 

Vom Sommer fehlen Angaben.
2. s c a  r  a b  a  e o  i  d  e s  L. Schönbuch. Ulm (O.-A.). Gutenberg. Burren. 

Kißlegg. Laubach (M.). A 5. bis A 6., M 8., M 9.
Cercyon Leach.

1. u s t u l a t u s  P reissl. Stuttgart. Schönbuch. Am Neckar von Horb bis 
Besigheim. Ulm (O.-A.). Gutenberg. Buchau. Urlau (M.). Im Winter und 
bis A 6.

2. I u  g u b  r  i  s  Ol . Stuttgart, i. W. beim N-H-W. Schönbuch (Pb .). Ulm 
(O.-A.). Laubach (M.).

3. i m p r e s s u s  Sturm. . Stuttgart. Schönbuch. Mergentheim. 5., 10. 
und i. W.

4. h a e m o r r h o i d a l i s  F. Sehr gemein, fehlt wohl nirgends. E 8. bis E 5. 
Geht auch an Aas.

5. m a r  i n  u s  Thoms. Heilbronn, h. (N. S. Sc.). Cannstatt (Pb .). Ich selbst 
fand ihn nie.

0. b i f e n e s t r a t u s  Küst. Heilbronn, wenige Stücke (N. S. Sc.).
7. l a t e r a l i s  Marsh. Stuttgart. Schönbuch. Ulm (O.-A.). A 3. bis E 5. n. s. s.
8. t e r  m i n  a t u  s  Marsh. Stuttgart. 2 Stück in einem Rattennest mit vielen 

anderen Käferarten, (det. Hub.) i. W. Dies sind die einzigen aus Württ. 
bekannten Stücke.

9. p y g m a e u s  III. Stuttgart. Münchingen. Köngen. Mergentheim. 
Ulm (O.-A.). Buchau. Hohentengen (M.). M 8. bis A 5.

a. m e r d a r i u s  Sturm. Z. s. u. d. Stf. Buchau. Stuttgart.
10. u n i p u n c t a t u s  L. überall gemein, i. W. und Frühjahr.

a. i m p u n c t a t u s  Kuw. s., Stuttgart.
11. q u i s q u i l i u s  L. Stuttgart. Schönbuch. Horb. Köngen. Mergentheim. 

Teinach. Ulm (O.-A.). Hohentengen (M.). 3., 7. und i. W.
12. n i g r i c e p s  Marsh. Heilbronn, ganz wenige Stücke (N. S. Sc.).
13. t r i s t i s  III. Stuttgart, einmal vor langen Jahren beim N-H-W.
14. g r a n a r i u s  Er. Stuttgart. Schönbuch. Unteres Remstal. Heilbronn 

(N. S. Sc.). Nagold (M.). Buchau. Das ganze Jahr.
15. c o n v e x i u s c u l u s  Steph . Stuttgart. Bad Boll. Buchau. Kißlegg. 

E 8. bis M 5.
16. s  u b  s  u l  c a t u  s  Rey. Heilbronn, 1 St. (N. S. Sc.). Schurwald, 1 St., i. W. 

Seltenheit.
17. a n a l i s  Payk. (f la v ip e s  Thunbg.). Stuttgart. Schönbuch. Unteres 

Remstal. Am Neckar von Horb bis Besigheim. Teinach. M 9. bis A 5.
Megasternum Muls.

1. b o l e t o p h a g u m  Marsh. Gemein und überall das ganze Jahr. Fand 
sich auch in einem Rattennest.
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Cryptopleunim Muls.
1. m i n u t u m  F.  Äußerst gemein. Überall das ganze Jahr z.
2. e r  e n a t u m  P anz. Im Gegensatz zum vorigen äußerst selten. Ich habe 

2 Stück von Stuttgart. Heilbronn, ganz wenige Stücke (N. S. Sc.) i. W

Hydrophilinae.
Crenilis Bed.

1. p u n c t a t o s t r i a t a  Letz. Wildb. Wildsee, leg. Kneucker. (Dr. 
Karl Müller: Das Wildseemoor. 1924.)

Hydrobius Leach.
1. f u s c i p e s  L. In allen stehenden Gewässern. Das ganze Jahr, oft in Menge, 

a. R  o t t e n b e r g i  Gerh. Ebenso h. wie die Stf. und ebenso verbreitet, 
a. s u b r  o t u n d a t u s  Steph. z . h. unter der Stf. 
a. c h a l c o n o t u s  Steph. z . s .

Anacaena Thoms.
1. g l  o b  u l  u s  P ayk . Stuttgart. Schönbuch. Bei Cannstatt und Münster 

am Neckarufer. Teinach. Bad Boll. Kißlegg. Verbreitet u. z., aber lange 
nicht so wie der nächste. A 9. bis A 5.

2. I i  m b  a t  a  F. Stuttgart. Schönbuch. Am Neckar von Köngen bis Besig­
heim. Ulm (O.-A.). Bad Boll. Amegg. Altshausen. Buchau. Kißlegg. 
Vom Schwarzwald fehlen Angaben. E 8. bis M 5.

3. b i p u s t u l a t a  Marsh. Stuttgart. Unteres Remstal. Mergentheim. 
Bad Boll. Laubach (M.). A 9. bis A 3. Selten, lange nicht 1 % der anderen 
Arten.

Laccobius Er.
1. m i n u t u s  L. Stuttgart. Schönbuch. Münster a. N. Ulm (O.-A.). Buchau. 

4., 5., 8. und i. W.
2. b i p u n c t a t u s  F. Schönbuch. Buchau. Kißlegg. 3., 4., A 8. bis A 10.
3. n i g r i c e p s  Thoms. Schönbuch. Teinach. Schussenried. Buchau. 

Kißlegg. A 8. bis A 5.
a. m a c u l i c e p s  Rottenbg. Unteres Remstal. Münster a. N.

4. s i n u a t u s  Mötsch. Ulm (O.-A.). Diese Art ist für Deutschland meines 
Wissens sonst nirgends angegeben. In Sammlung Piesbergen ist aber 
1 Stück von Karlsbad, das von Edmund Reitter bestimmt ist, so daß die 
Möglichkeit des Vorkommens nicht ganz ausgeschlossen ist. Nachprüfung 
ist nicht möglich.

5. s  c u t  e l l a r  i  s  Mötsch. Stuttgart. Schönbuch. Besigheim. Kißlegg. 
A 4. M 6. M 8. bis A 10.

6. a l u t a c e u s  Thoms. Stuttgart. Schönbuch. Unteres Remstal. Amegg. 
Altshausen. Buchau. Kißlegg. Laubach (M.). E 8. bis M 6.

Helochares Muls.
1. I i  v i  d u  8 Forst. Ulm (O.-A.). Altshausen. Kißlegg. 9., 10.
2. g r i s e u s F .  Schönbuch. Altshausen. Buchau. Kißlegg. Laubach (M.). 

A 4. bis M 5., E 8. bis M 9.
Enochrus Thoms. (Philydrus Soh.J.

1. m e l a n o c e p h a l u s  Ol . Stuttgart. Münster a. N. Besigheim. Heil­
bronn (N. S. Sc.). Ulm (0 . A.). M 4. bis A 5. n. h.

download www.zobodat.at



81

2.  f r o n t a l i s  E r . Heilbronn (N. S. Sc.). Schönbuch. Kißlegg. M 4. bis 
A 6., 9.

3. f  u  s e i  p  e n n i  s  Thoms. Stuttgart. Buchau, auch im Federsee selbst. 
E 8. bis A 5.

a. n i g r i c a n s  Schwärz. Buchau.
4. q u a d r i p u n c t a t u s  Herbst. Heilbronn (N. S. Sc.). Schönbuch. 

Münster a. N. Buchau. A 5. und E 8. Ich fand diese Art immer nur ganz 
vereinzelt.

5. b i c o l o r T P .  Stuttgart (Pb .).
6. t e s t a c e u s  F. Ulm (O.-A.). Buchau, im Federsee. Kißlegg. E 8. bis 

M 9.
7. m i n n t u  s  F. Stutttgart. Buchau, im Federsee. E 8., A 9.
8. c o a r  c t a t u s  Gredl. Schönbuch. Altshausen. Buchau, im Federsee. 

A und M 5., E 8. bis M 9.
Cymbiodyta Bed.

I. m a r g i n  e l l  a  F. Heilbronn (N. S. So.). Kniebis. Ulm (O.-A.). Alts­
hausen. Kißlegg. Eberstal (M.). M 4., M 6., 9.

Chaetarthria Steph.
1. s e m i n u l u m  Herbst. Stuttgart. Münster a. N. Sohönbuch. Mergent­

heim. Ulm (O.-A.). M 3. bis A 5. und i. W.
Hydrophilus Leach.

1. c a r a b o i d e s h .  Cannstatt, öffingen. Stuttgart. Schönbuch. Tübingen 
(Pb.). Ulm (O.-A.). Urlau (M.). E 3. bis E 5. Diese sonst so häufige Art 
hat um Stuttgart mindestens 10 Jahre ganz gefehlt.

Hydrous Leach.
1. p i c e u s  L. Cannstatt (Dö.). Ulm (O.-A.). Kißlegg, im Wuhrmühlen- 

weiher. Urlau (M.). M 5., A 9.
2.  a t  e r  r i  m u  s  Eschz. Ulm (O.-A.). Altshausen, in Torflöchem beim Alten­

weiher. 9.
Berosus Leach.

1. s i g n a t i c o l l i s  Charp. Schönbuch (N. S. Dö.). Laubach (M.). A 4.
2. l u r  i d u  s  h .  Schönbuch. Ulm (O.-A.). Altshausen. Laubach (M.).

Staphylinoidea.
Silphidae.

Necrophorus F.
1. g e r m a n i c u s  L. Zuffenhausen. Bei Cannstatt von Dö. zahlreich ge­

ködert. M 6. bis M 7.
2. h u m a t o r  Goeze. Cannstatt (Dö.). Münchingen. Ulm (O.-A.). M 5. 

und E 9. Markgröningen i. M.
3. s e p u l t o r  Charp. Stuttgart (Dö.). E 7.
4. i n v e s t i g a t o r  Zett. Stuttgart und Cannstatt (Dö.). Reichenbach 

i. Täle (M.). E 7.
o. i n t e r r u p t u s  Steph. Stuttgart. Münchingen. Schönbuch (Dö.). 

Laubach (M.). 7., E 9.
*>• v e s p i l l o i d e s  Herbst. Schönbuch. Ulm (O.-A.). Hohentengen (M.).
-Inhreshefte d. Vereins f. vaterl. Naturkunde In W ürtr. 1930. ß
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7. v  e s  p  i l l  o L. Stuttgart. Cannstatt und Fellbach (Dö). Ulm (O.-A.). 
Buchau. Laubach (M.). 5., 7.

8. v e s t i g a t o r  H ersch. Cannstatt i. A., Zuffenhausen (Dö.). Ulm (O.-A.). 8. 
Necrodes Leach.

1. l i t o r a l i s  L. Stuttgart und Cannstatt (Dö.). Ulm (O.-A.). 

Thanatophilua, Sam.
1. r u g o s u s  L. Reutlingen (K.). Laubach (M.).
2. s i n u a t u s  F. Stuttgart. Ulm (O.-A.). Laubach (M.). 7.
3. A i  s p a r  H erbst. Laubach (M.).

Oeceoptoma Sam.
1. t h o r a c i c u m  L. Stuttgart. Schönbuch. Ulm (O.-A.). Kißlegg. Tre- 

herz (M.). Ist aber viel weiter verbreitet. 4., 5.
Aclypea Ru. (Blitophaga Btt.).

1. o p a c a  L. Stuttgart. Ulm (O.-A.). Laubach (M.). 4., 5.
2. u n d  a t a  Müll. Cannstatt (Dö.). Heilbronn (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.). 

Laubach (M.).
Xylodrepa Thoms.

1. q u a d r i p u n c t a t a  Schreb. Stuttgart. Schönbuch. Alb. Weit ver­
breitet u. h. 4., 5.

Silpha L.
1. c a r i n a t a  H erbst. Auf der Alb bei Gutenberg s. Ulm (O.-A.). E 5., A 6.
2. o b  s  c u r  a  L. Wohl überall. Im Frühjahr und Sommer.
3. t r i s t i s  III. (g ran u la ta  Thunbq .). Illingen (Dö.). Ulm (O.-A.). 

Ablattaria Rtt.
1. l a e v i g a t a  F. Auf der Alb bei dem kleinen Friedhof in der Nähe der 

Diepoldsburg finden wir die Art seit Jahrzehnten regelmäßig. Ulm (O.-A.). 
Laubach (M.). 5., 6.

Phosphuga Leach.
1. a t r  a t a  L. Ganz gemein und überall das ganze Jahr.

Necrophilus Latr.
1. s u b t e r r a n e u s  D ahl. Ulm (K. S. 240 u. O.-A.). Reichenbach im Täle (M.). 

Agyrtes Fröl.
1. c a s t a n e u s  F. Heilbronn z. h. (N. S. Sc.). Vor langen Jahren fing ich 

1 Stüok auf dem Cannstatter Wasen im Flug.
Leptinus Müll.

1. t e s t a c e u s  Müll. Heilbronn, einige Stücke (N. S. Sc.). Urach, 1 Stück 
im überrieselten Moos oberhalb des Uraeher Wasserfalls. (U hmann, E. Bl. 
1924, S. 56.)

Nemadus Thoms.
1. c o l o n o i d e s  Kr. Heilbronn (N. S. Sc.), i. A_

Ptomophagus III.
1. s  u b  v  i l l  o s  u  s  Goeze. Stuttgart. Horb. Fildern. Ulm (O.-A.). Kißlegg. 

Immer nur einzeln. M 5. M 9. und i. W.
v. s e r i c a t u s  ChaUd . Stuttgart. Fildern. Am Neckar, der Rem« 

und der Enz. Sehr viel häufiger als der vorige. A 9. bis E 6.
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Nargus Thoms.
1. b a d i u s  Sturm. Stuttgart. Cannstatt. Schurwald. Waiblingen. Heil­

bronn (N. S. Sc.). M 10. bis M 4.
2. W i l k i n i  Spence. Stuttgart. Schönbuch. Korntal. Münchingen, b. 

Eltingen. E 8. bis A 5.
3. b r u n n e u s  Sturm. Stuttgart, s. Witthau. Unteres Remstal. Roten- 

acker. Heilbronn, 1 Stück (N. S. Sc.). Auf den Steppenheide-Plätzen etwas 
häufiger. M 9, bis M 6.

4. a n i s o t o m o i d e s  Spence. Stuttgart. Scbönbuch. Witthau. Komtal. 
Unteres Remstal. Rotenacker. Mergentheim. Ulm (O.-A.). Reichenbach
i. Täle (M.). Die häufigste Art. A 9. bis M 6.

Choleva Latr.
1. s p a d i c e a  Sturm. Am Nordrand des Korntaler Seewalds 1 Stück am 

30. 10. gesiebt.
2. p a s c o v i e n s i s  Rtt. Stuttgart, am Neckarufer, 1 Stück det. Hub. 

M 5.
3. a g  i l i  s III. Stuttgart. Schönbuch. Mergentheim. Kniebis. M 4., E 6. 

und i. W.
4. ob l o n g a Latr. Schmieden. Heilbronn, einige Stück (N. S. Sc.).
5. c i s t e l o i d e s  Frül. Stuttgart. Schönbuch. Schmieden und Vaihingen 

a. F. (Dö.). Ulm (O.-A.). Riedlingen. Kißlegg. Hohentengen (M.). A 4. bis 
M G. und i. W.

6. S t u r m i  B ris. Unteres Remstal, s. Heilbronn (N. S. Sc.). A 9.
7. e l o n g a t a  Payk. Heilbronn, z. h. (N. S. Sc.).

Catops Payk.
1. p i c i p e s  F. Ulm (O.-A.). Reutlingen (K.). Kißlegg, s. M 9.
2. f u s c u  s Panz. Stuttgart. Schönbuch. Heilbronn (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.). 

Hohentengen (M.) n. h. M 5.
3. n i g r i c a n s  Spence. Heilbronn, wenige Stücke (N. S. Sc.).
4. f u l i g i n o s u s  Er. Heilbronn in Menge (N. S. Sc.).
5. gr  a n  d i  c o l i  i s E r. Reutlingen, s. (K.).
G. n i g r  i t a  E r . Stuttgart. Schönbuch. Heilbronn h. (N. S. Sc.). Reut­

lingen, einmal (K.). Buchau, Kißlegg z. s. A 4. und 9.
7. c o r  a e i n  u s  Kelln. Heilbronn, nur ganz wenige Stücke (N. S. Sc.).
8. m o r i o  F. Stuttgart. Cannstatt. Heilbronn (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.). 

Buchau. M 7. und i. W.
9. n e g l e c t u s  K r . Schönbuch, s. Kißlegg, s. E 8., A 9.

10. c h r y s o m e l o i d e s  Panz. Münster a. N. s. Heilbronn (N. S. Sc.). 
Ulm (O.-A.). Reichenbach im Täle (M.). E 5.

11. I o n g u l  u s Kelln. Für Heilbronn von Sc. in der O.-A. angegeben, doch 
habe ich die Stücke in seiner Sammlung nicht gefunden.

12. t r i s t i s  Panz. Stuttgart. Schönbuch. Besigheim. Winnenden. Einkorn. 
Schuiwald (Dö.). Heilbronn (N. S. Sc.). Calw. Teinach. Wiblingen b. Ulm. 
Kißlegg. A 9. bis E 5.

13. a l p  i n u  s Gyll. Stuttgart. Cannstatt. Schönbuch. Heilbronn (N. S. So.). 
Buchau. E 4., A 5., A 9. und i. W.

14. f u m a t u s  Spence. Stuttgart. Ulm (O.-A.). Kißlegg. A 9. und i. W.
f i *
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15. W a t  s o n i Spence. Stuttgart. Schönbuch. Besigheim. Heilbronn 
(N. S. Sc.). Ulm. Gutenberg. Laubach (M.). M 10. bis M 7. 

a. a m o  e n u  s B tt. Großes Lautertal. Ulm. Buchau.
Colon Herbst.

1. l a t  u m  K r . Schönbuch, 1 Stück det. Dr. F l. Calw, ebenfalls nur 1 Stück. 
A 6. und i. W. Gilt als äußerst selten.

2. c l a v  i  g  e r  u m  H erbst. Heilbronn, 1 Stück (N. S. Sc.). Eberstal (M.).
3. a f f  i n e  Sturm. Heilbronn, ganz wenige Stücke (N. S. So.).
4. f u s c i c o r n e  Kr . Heilbronn, ebenfalls nur ganz wenige Stücke. Laubach 

(M.).
5. d e n t  i p e s Sahlbg. Heilbronn, ebensowenige (N. S. Sc.). Ich fand ein ¿J 

bei Gutenberg am 29. 5.
v. d e n t i c u l a t u m  Kr. Heilbronn, einige (N. S. Sc.).

6. b r u n n e u m  Latr. Heilbronn, wenige (N. S. Sc.). Gutenberg. E 5.
v. e p i s t e r n a l e  Czwal. Stuttgart. A 7.

7. c a l c a r a t u m  Er. Heilbronn, z. z. (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.).
Das Sammeln der Colon-Arten ist bei uns sehr vernachlässigt worden.

Liodidae.
Triarthron Schm.

1. M a  e r h e l l  Maerk . Vaihingen a. F., 1 Stück (Dö.). Heilbronn, auch 
nur 1 Stück (N. S. Sc.). E 6.

Hydnobius Schm.
1. p u n c t a t u s  Sturm. Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.).

Liodes Latr.
1. p a l l e n s  Sturm. Reutlingen (K.).
2. r ha  et  i c a Er. Sindelfingen, 1 Stück (Z).
3. c i n n a m o m e a  P anz. Reutlingen (K.).

v. o b l o n g a  E r . Heilbronn, 2 Stück (N. S. Sc.).
4. T r i e p k e i  Schm. Reutlingen, einmal (K.).
5. c a l c a r a t a  E r. Stuttgart. Eßlingen und Vaihingen a. F. (Dö.). Unteres 

Remstal. Gutenberg. Ulm (O.-A.). Schussenried. Kißlegg. Eberstal (M.). 
E 5. bis M 7.

Dieses ist bei uns die einzige verhältnismäßig häufige Art der Gattung.
6. d u b i a  K ug. Schönbuch und Schurwald (Dö.). Reutlingen (K.). Ulm 

(O.-A).
7. o b e s a  Schm. Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.).
8. b r u n n e a  Sturm . Reutlingen (K.).
9. b a d i a  Sturm. Laubach (M.).

Cyrtusa Er.
1. s u b t e s t a c e a  Gyll. Buchau. M 7.

Colenis Er.
1. Sturm. Stuttgart. Unteres Remstal. Sulz (K.). Gutenberg.

Seekirch (M.). M 5. bis A 6.
Agaricophagus Schm.

1. c e p h a l o t e s  Schm. Eltingen, einmal im Kammerforst gesiebt. M 9.
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Anisotoma 111.
1. h u m e r a l i s  F. Reutlingen (K.).
2. a x i l l a r i s  Gyll. Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.).
3. c a  s t  a n e a  H erbst. Eltingen, Kammerforst. Kniebis. M 6., M 9.
4. g l a b r  a K ug. Reutlingen (K.). Heilbronn (N. S. Sc.).
5. o r b i c u l a r i s  H erbst. Berkheimer Hof. Rotenacker. Reutlingen (K.). 

Ulm (O.-A.). M 5.
Amphi cyllis Er.

1. g l ob u s F. Stuttgart. Schönbuch. Ulm (O.-A.). E 9. bis E 7.
a. f e r r u g i n e a  Sturm. Um Stuttgart häufiger als die Stf. Reutlingen 

(K.). Baßgeige.
2. gl ob i f  o r mi s  Sahlbg. Stuttgart. Schönbuch, s. Einkorn bei Hessental. 

5., 7. und i. W.
Agathidium 111.

1. n i g r i p e n n e  F. Heilbronn (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.). Eisenbach. A 9.
2. a t r  u m  Payk. Stuttgart. Schönbuch. Münchingen. Unteres Remstal. 

Heilbronn (N. S. Sc.). E 9. bis A 5.
3. s e m i n u l u m  L. Schönbuch. Heilbronn (N. S. Sc.). Reutlingen (K.). 

Urach. 3., 9., 10.
4. l a e v i g a t u m  Er. Stuttgart. Schönbuch. Heilbronn (N. S. So.). Baß­

geige. Gutenberg. Ulm (O.-A.). M 9. bis A 6.
5. d e n t  a t u m  Muls. Schönbuch, s. Unteres Remstal, s. A 6., M 10.
0. b o h e m i c u m  R eitt. Heilbronn, i. A. (N. S. Sc.).
7. b a d i u m  Er. Stuttgart. Schönbuch. Heilbronn (N. S. So.). Teinaeh. 

Laubach (M.). M 9. bis E 5.
8. m ,ar g i n a t u m  Sturm. Stuttgart. Heilbronn (N. S. Sc.). A 3.
9. h a e m o r r h o e u m  Er. Stuttgart (Dö.) i. W.

10. v a r i a n s  B eck. Heilbronn, wenige Stücke (N. S. Sc.). Laubach (M.).
11. p i c e u m ,  Er . Heilbronn, nur 3 Stück (N. S. Sc.).
12. r o t u n d a t u m  Gyll. Stuttgart, i. W. Heilbronn (N. S. So.).
13. m a n d i b u l a r e  Sturm. Stuttgart. Unteres Remstal, s. Reutlingen (K.). 

Ulm (O.-A.). A 4. und i. W.
14. s p h a e r u l u m  R eitt. Heilbronn, i. A. (N. S. Sc.).
15. c o n f u s u m  B ris. Heilbronn, wenige Stücke (N. S. Sc.).
16. n i g r i n n m Sturm. Rotenacker. Reutlingen (K.). Gutenberg. M 5., A 6.

Clambidae.
Calyptomerus Redl.

1. d u b i u s  Marsh. Stuttgart. Heilbronn, i. A. (N. S. Sc.). M 3.
Clambus Fisch.

1. m i n u t u s  Sturm. Am Neckar, der Rems und der Enz. A 9. bis A 5.
2. p u n c t u l u m  B eck. Stuttgart. Heilbronn (N. S. Sc.). Horb. Ulm. 

Buchau. E 10. bis M 5.
3. a r m a d i l l o  D eg. Stuttgart. Schönbuch. Unteres Remstal. Heilbronn 

(N. S. Sc.). Mergentheim. Seekirch (M.). A 9. bis A 3.
4. p u b e s c e n s  R edt. Stuttgart. Unteres Remstal. Münchingen. Besig­

heim. Heilbronn (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.). Laubach (M.). A 4., M 8. und i. W.
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Bei Stuttgart fand ich einmal einige Stücke in einem Rattennest. Bei den 
winterlichen Hochwassern unserer Müsse ist die eine oder andere Art meist 
sehr zahlreich.

Scydmaenidae.
Euthia Steph.

1. S c h a u m i  Kies. Heilbronn i. A. (N. S. Sc.).
2. s c y d m a e n o i d e s  Steph. Heilbronn i. M. (N. S. So.). Cannstatt (Dö.). A3. 

Cephennium Müll.
1. t h o r  a c i c u m  Müll. Stuttgart. Cannstatt (Dö.). Schönbuch. Roten- 

acker. Calw. Kniebis. Baßgeige. Reutlingen (K.). 6., 7., 10. und i. W. 
Weit verbreitet, aber doch n. h.

Neuraphes Thoms.
1. e l o n g a t u l u s  Müll. Schönbuch (Dö.). Einkorn bei Hessental. Calw. 

Kniebis. Reutlingen (K.). Laubach (M.). M 7. und i. W.
2. n i g r e s c e n s  Reitt. Stuttgart, am Neckar. A 3.

Stenichnus Thoms.
1. G o d a r t i  Latr. Reutlingen (K.).
2. s c u t  e l l a r  i s Müll. Stuttgart, Weißenhof. Rotenacker. Heilbronn 

(N. S. Sc.). Baßgeige. Ulm (O.-A.). Laubach (M.). M 3. bis A 4.
3. c o l l  a r i s Müll. Stuttgart. Fildern. Schönbuch. Heilbronn (N. S. Sc.). 

Baßgeige. Gutenberg. Ulm (O.-A.). Buchau. Kißlegg. A 3. bis A 6. und M 7. 
bis M 10., also wohl das ganze Jahr. In Copula gefunden am 22. 5. Diese 
Art ist die häufigste der ganzen Familie.

4. p u s i l l u s  Müll. Stuttgart und Schönbuch, s. Heilbronn, s. (N. S. Sc.). 
M 3., E 4.

5. e x i l i  s E r . Eltingen, Kammerforst. Mittlere Alb, Räuber. E 3., M 4. 
Euconnus Thoms.

1. d e n t i c o r n i s  Müll. Winnenden. Rotenacker. Baßgeige, s. M bis E 3.
2. r u t i l i p e n n i s  Müll. Oehringen (K.). Ulm (O.-A.).
3. h i r t i c o l l i s  III. Stuttgart. Schönbuch. Köngen. Unteres Remstal. 

Baßgeige. Ulm (O.-A.). Hohentengen und Laubach (M.). M 10. bis A 6. 
Nach Stenichnus collaris die häufigste Art der Familie.

4. f i m e t a r i u s  Chaud. Heilbronn, n. h. (N. S. Sc.).
5. W e t t e r h a l i  Gyll. Heilbronn (N. S. Sc.). Eberstal (M.).
6. n a n u  s Schaum. Heilbronn, wenige Stücke (N. S. Sc.).
7. c l a v i g e r  Müll. Heilbronn, n. h. (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.).
«S. M  a e c k l i n i  Mannh. Heilbronn, s. s. (N. S. Sc.).
9. p u b i c o l l  i  s Müll. Hofen a. N. Schönbuch (Dö.). Heilbronn (N. S. Sc.). 

Baßgeige. 3. Ein ganz frisch entwickeltes rotgelbes Stück am 30.3. 
Scydmaenus Latr.

1. r u f  u s  Müll. Stuttgart (Dö.).
2. t a r s a t u s  Müll. Stuttgart. Schurwald. Öhringen (K.). Reutlingen (K.). 

Ulm (O.-A.). Kißlegg. A 4., A 9., A 10. und i. W. A 10. frisch entwickelte 
Stücke.

3. P e r r i s i  R eitt. Heilbronn (N. S. Sc.).
4. H e l l  w i g i  H erbst (F.). Reutlingen (K.).

download www.zobodat.at



87

Orthoperidae.
Sacium Lee.

1. p u s i l l u m  Gyll. Reutlingen (K.).
2. b r u n n e u m  Bris. Heilbronn, 2 Stück (N. S. Sc.).

Sericoderus Steph.
1. l a t e r  a l i s  Gyll. Stuttgart. Schönbuch. Schurwald. Fildern. Mark­

gröningen. Bietigheim. Heilbronn (N. S. Sc.). Mergentheim. Leinstetten 
(M.). E 3., E 6., A 10. und i. W. Einmal in großer Menge in einem faulenden 
Unkrauthaufen am Waldrand.

Corylophus Steph.
1. c a s s i d i o i d e s  Marsh. Stuttgart. Schönbuch. Heilbronn (N. S. Sc.). 

Ulm (O.-A.). Leinstetten und Seekirch (M.). A 7. und i. W.
Orthoperus Steph.

1. a t o m u s  Gyll. Teinach, 1 Stück i. W. det. Dr. Fl.
2. c o r i a c e u s  R e y . Schönbuch 2 Stück. Teinach 1 Stück. M 9. und i. W. 

det. Dr. Fl.

Sphaeriidae.
Sphaerius Wahl.

1. a c a r o i d e s  Waltl. Heilbronn, 1 Stück (N. S. Sc.).

Ptiliidae (Trichopterygidae).
Nossidium Er.

1. p i l  o s e i l  u m Marsh. Stuttgart, i. W.
Ptenidium Er.

1. f u s c i c o r n e  Er. Stuttgart, z. h. i. W.
2. m y r m e c o p h i l u m  Mötsch. Stuttgart, bei Formica rufa. E 7.
3. p u s i l l u  m Gyll. Stuttgart, in einem Rattennest und im Gesiebe. Ulm 

(O.-A.). A 4. und i. W.
4. l o n g i c o r n e  Fuss. R. F. G. II. S. 268.
5. p u n c t a t u m  Gyll. Stuttgart. M 4.
6. n i t  i du m H eer . Stuttgart. Schönbuch. Einkorn bei Hessental. Baß­

geige. Reichenbach im Tale (M.). 3., A 7., A 10. und i. W. Bei uns die 
häufigste und verbreitetste Art der Gattung.

P t e n i d i u m  p u n c t u l u m  Steph . ist in Ulm O.-A. angegeben. 
Ganz unmöglich ist der Fund nicht, doch ist eine Verwechslung mit P t e n i ­
d i u m  p u n c t a t u m  Gyll. wahrscheinlich.

Euryptilium Matth.
1. F l a c h i  R eitt. Stuttgart, 1 Stück i. W. in einem Rattennest. Leider 

besitze ich das Belegexemplar nicht mehr, da es bei der Untersuchung zu­
grunde ging.

Ptiliolum Flach.
1. K u n z  ei  H eer . Schönbuch. Unteres Remstal. Treherz (M.). A 5., A 6., 

A 7.
2. S p e n c e i  Allib. Schönbuch, i. W. Treherz (M.).

download www.zobodat.at



88

Nephanes Thoms.
1. T i t a n  N e WM. Schönbuch, einmal 1 Stück unter unzähligen anderen 

Ptiliiden in einem modernden Heuhaufen. A 10.
Ptinella Mötsch.

1. t e n e l l a  E r . Reichenbach im Tale (M.).
Pteryx Matth.

1. s u t u r a l i s  H eer . Stuttgart. Schönbuch. Reichenbach im Tale (M.). 
E 3. bis E 4., A 7., A 8., M 9. und i. W.

Smicrus Matth.
1. f i l i c o r n i s  Fairm. Stuttgart. Fildern. M 3., M 4.

Acrotrichis Mötsch. (Trichoptery K ir b y ).
1. j r t t f t d i c o i i j s  Mannh. Stuttgart. Schönbuch. Ulm (O.-A.). Reicheu­

bach im Täle (M.). A 9. und i. W.
2. M o n t a n  rloni  Allib. Stuttgart. Reichenbach im Täle (M.). M 4. 

und i. W.
3. t h o r a c i c a  Waltl. Schönbuch. Unteres Remstal. Bietigheim. Teinach. 

A 6., A 10. und i. W.
4. a t o m a r  i a  D eg. Stuttgart. Schönbuch. Teinach, h. Ulm (O.-A.). 

Reichenbach im Täle (M.). E 3., M 4., A 10. und i. W.
5. i n t e r m e d i a  Gillm. Stuttgart. Schönbuch. Bietigheim. Besigheim. 

Baßgeige. Gutenberg. Ulm. Wiblingen. Buchau. M 7. bis A 6. Schi- 
häufige Art. Mitte 7. frisch entwickelt. Fand sich auch im Rattennest.

ti. f a s c i c u l a r i s  H erbst. Stuttgart. Schönbuch. Horb. Besigheim. 
Unteres Remstal. Einkorn bei Hessental. Mergentheim. Teinach. Ulm 
(O.-A.). Wiblingen. Buchau. Kißlegg. Noch weiter verbreitet und noch 
häufiger als die vorige Art. Ich fand sie auch bei Lasius flavus. Das ganze Jahr.

7. h r e v i p e n n i s  E r . Reutlingen (K.). Reichenbach im Täle (M.).
8. s e r i c a n s H eer . Stuttgart. Schönbuch. Münchingen. Unteres Remstal. 

Rotenacker. Wiblingen. Laubach. (M.). Das ganze Jahr.
9. dis ' par  Matth. Stuttgart. Auch im Rattennest. M. 4. und i. W.

Scaphidiidae.
Scaphium Kirby.

1. i m m a c u l a t u m  Ol. Reutlingen (K.) R .F .G .II. S. 276.
Scaphidium Ol.

1. q u a d r  i m a c u l a t u m  Ol . Winnenden, einige Stücke (Z.). Heilbronn, 
i. M. (N. S. Sc.). Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.). Eberstal (M.). A 10. 

Scaphosoma Leach.
1. a g a r i c i n u m L .  Überall s. h. in Baumschwämmen. M 8. bis M 5.
2. s u b a l p i n u m  R eitt. Heilbronn, z. z. (N. S. Sc.).
3. a s s i m i l e  Er. Heilbronn, wenige Stücke (N. S. Sc.).
4. b o l e t i  P anz. Stuttgart. Heilbronn (N. S. Sc.). Urach. Reutlingen (K.). 

Eberstal (M.). E 9. und i. W. z. s.

Staphylinidae.
Micropeplus Latr.

1. f u l v u s  Er. Stuttgart, beim Neckar-H-W. und in Gärten gesiebt. M 3. 
und i. W.
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2. p o r c a t u s  F. Stuttgart, am Neckarufer und vom Burgholz, oft. Fildern. 
Schönbuch. Buoch. Ulm (O.-A.). Buchau. Seekirch (M.). A 4. bis M 7.

3. c a e l a t u s  Er. Stuttgart, einmal. Gutenberg. E 5.

Phloeocharis Mannh.
1. s u b t i l i s s i m a  Majtnh. Stuttgart, Kräherwald. Fildern. Schönbuch. 

Eltingen. Ulm (O.-A.). Reichenbach im Täle (M.). Kißlegg. M 7. bis E 3.

Phloeobium Boisd.
1. c l y  p e a t u m  Müll. Unteres Remstal und Besigheimer Galgenberg, auf 

Steppenheideplätzen mehrfach gesiebt, aber s. Heilbronn, i. A. (N. S. Sc.). 
Ulm (O.-A.). Eberstal (M.). Im W.

Megarthrus Steph.
1. d e p r e s s u s  Payk. Stuttgart, einmal 1 Stück in einem Garten am Herd- 

weg gesiebt. Heilbronn, 1 Stück (N. S. Sc.).
2. a f f i n i  s Mill. Stuttgart, Neckarufer, Herdweg, Gablenberg. Schönbuch. 

Heilbronn (N. S. Sc.). Wiblingen bei Ulm. M 10. bis E 3.
3. s i n u a t  o c o l l i  8 Lac. (Boisd.). Heilbronn, z. h. (N. S. Sc.). Laubach 

(M.).
4. d ent  i c o l l  i s Beck. Stuttgart, Weißenhof, Neckarufer, Herdweg. 

Cannstatt (Dö.). Schönbuch. Schurwald. Winnenden. Münchingen. Baß­
geige. Ulm (O.-A.). Laubach (M.). Unsere häufigste und verbreitetste 
Art. E 10. bis A 5.

ü. n i t i d u l u s  K r . Stuttgart, beim Neckar-H-W. einmal 1 Stück. Laubach 
(M.). Im W.

6. h e m i p t e r u s  III. Reutlingen, aber s. unter Rinde. Heilbronn, z. h. 
(N. S. Sc.). Attenwciler (M.).

Proteinus Latr.
1. o v a l i s  Steph. Stuttgart, beim Neckar-H-W. einigemal je 1 Stück. Cann­

statt (Dö.). Schönbuch. E 9. bis A 4.
2. b r a c h  y p t e r u s  F. Stuttgart. Münster a. N. Schönbuch. Besigheim. 

Einkorn bei Hessental. Teinach. Baßgeige. Ulm (O.-A.). Seekirch (M.). 
Kißlegg. Überall s. h. A 9. bis A 5.

3. m a c r o p t e r u s  Gyll. Am ganzen Neckarlauf. Besigheim. Ulm (O.-A.). 
Kißlegg. Ebenfalls h. A 9. bis E 4.

4. a t o m a r i n  s E r. Stuttgart, einmal 1 Stück im Dürrbachtal gesiebt. 
Kniebis. Ulm (O.-A.). E 3., M 6.

Anthobium Steph.
1. a n a l e  E r . Schönbuch. JMurrhardt. M 4. bis M 6. Die Art sitzt gern in den 

Blüten von Primvla elatior.
2. l o n g i p e n n e  Er. Stuttgart. Schönbuch. Kniebis. Teck. Randecker 

Maar. Gutenberg. Ulm (O.-A.). Kißlegg. A 5. bis A 7.
3. s t r a m i n e u m  Kr . Schönbuch (Ph. und von mir). Illingen. Buchau. 

A 6. bis A 7.
4. p a l l e n  a  H eer . Stuttgart, am Neckar. Fildern. Schönbuch. Nicht h. 

A 5. bis A 6.
5. o p h t h a l m i c u m  Payk. Stuttgart, am Neckar. Unteres Remstal. 

Murrhardt. Ulm (O.-A.). Buchau. Seekirch (M.). Kißlegg.

download www.zobodat.at



90

6. r h o d o d e n d r i  Baudi. Reutlingen (K.).
7. r e c t  a n g u l u m  F auv . Stuttgart. Schönbuch. Randecker Maar. Atten- 

weiler (M.). M 4. bis A 7.
8. s o r b  i Gyll. Stuttgart. Schönbuch. Unteres Remstal. Gutenberg. 

Glastal. Ulm (O.-A.). Buchau. Laimnau (M.). A 5. bis M 6.
9. M  a r  s h a m i  Fauv. Stuttgart, Weißenhof. Schönbuch. A 5., A 7. Nur 

einige Mal.
10. a u c u p a r i a e  Kies. Vor 20 Jahren einmal bei Stuttgart.
11. t o r  q u a t u m  Marsh. Stuttgart, früher auf dem Raichberg bei Gaisburg. 

Laimnau (M.).
12. s i g n a t u m  Maerk. Stuttgart. Gutenberg. Glastal. Laubach (M.). 

M 4. bis M 6.
13. a b d o m i n a l e  Grav. Stuttgart (Dö.). Schönbuch. Lorch. Gutenberg. 

Ulm (O.-A.). Leinstetten (M.). M 4. bis A 6.
Auf der Alb bei Gutenberg kommt eine viel kleinere Rasse vor, nur 2 

bis 2,5 mm lang, bei der die Grübchen vor den Ocellen lang gezogen sind. 
Nach Mitteilung von W. Hubenthal kommt bei Gotha eine ähnliche Form vor.

14. p r  i m  u l  a e Steph. Stuttgart, einmal 1 Stück. Münchingen, einmal 1 St., 
det Dr. Fl. Gutenberg, 1 Stück. M 4. und A 6: Von Gutenberg habe ich 
noch ein anderes Stück, das ich hauptsächlich wegen der starken Bedornung 
der Schienen hierher stellen möchte, doch ist der Hsch. ganz schwarz und 
auch die Fld. ganz dunkel.

15. m i n u t u m  F. Stuttgart. Fildern. Schönbuch. Rotenacker. Kniebis. 
Randecker Maar. Gutenberg. Ulm (O.-A.). Buchau. Kißlegg. A 10. 
bis M 7.

16. n i t i d i c o l l e  Baudi. Schönbuch, im Reichenbachtal, mehrfach, det. 
Reitt. A 5. und A 6.

17. r o b u s t u m ,  Heer. R. F. G. II. S. 196. Wahrscheinlich Zitat aus K.
S. 238.

18. f l o r a l e  P anz. Fildern. Schönbuch. Lorch. Gutenberg. M 4. bis E 5.
Die Gattung Anthobium, fehlt merkwürdigerseise ganz in der Scriba- 

Sammlung.
Acrolocha Thoms.

1. s t r i a t a  Grav. Stuttgart, Weißenhof und am Neckar. Horb. Heil­
bronn, h. (N. S. Sc.). Mergentheim. Ich fand die Art nur i. W.

2. s u l c u l a  Steph. Stuttgart, i. W. am Neckar, aber s.
3. a m  a b  i l i  s Heer. Ganz wenige Stücke (N. S. Sc.).

Phyllodrepa Thoms.
1. m e l a n o c e p h a l a  F. Heilbronn, i. A. (A. S. Sc.).
2. p ub  e r  u l  a Bernh. Stuttgart, einmal im Haus. M 10.
3. n i g r a  Grav. Schönbuch. Unteres Remstal. Heilbronn z. h. (N. S. Sc.). 

Ulm (O.-A.). E 4., A 5. und A 9.
4. f l o r a l i s  Payk. Stuttgart. Schönbuch. Heilbronn (N. S. Sc.). Kniebis. 

M 4., M 6., M 9. und i. W. Oft zahlreich in Blüten, besonders in Schlehen­
blüten, aber einmal fand ich die Art auch in einem Rattennest.

5. j  o p t e r a Payk. Stuttgart, im Haus. E 3. Heilbronn (N. S. Sc.). Ulm 
(O.-A.).

6. v  i l i  s Er. Heilbronn, 1 Stück (N. S. Sc.).
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Omalium Grav.
1. r i p a r i u m  Thoms. Schönbuch, 2 Stücke aus dem ehemaligen Rot­

wildpark. Obgleich dieses eine Art des Meeresstrands sein soll, kann ich die 
beiden Stücke doch nur hierauf beziehen.

2. r i v u l  a r  e Payk. Überall gemein. M 8. bis M 6.
3. o x y a c a n t h a e  Grav. Stuttgart (Dö.). Heilbronn, wenige Stücke 

(N. S. Sc.). Ulm (O.-A.). A 4.
4. b r e v i c o l l e  Thoms. (foraminosum auctj. Schönbuch (Dö.). M 3.
5. e x i g u u m Gyll. Ulm (O.-A.).
6. f e r r u g i n e u m  Kr. Schönbuch, einmal 1 Stück.
7. c a  es  u m  Grav. Überall, das ganze Jahr.

v. a p i c i c o r n e  Solsky. Schönbuch, einmal, A 7. Diese Form ist 
im C. C. r. p. als Art aufgeführt, mit der Patria-Angabe Ca. und Tk. Ich 
ziehe es vor, sie hier als Form des 0. caesum zu behandeln.

Phloeonomus Heer.
1. p l a n u s Payk. Heilbronn, i. z. A. (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.).
2. p u s i l l u s  Grav. Stuttgart. Fildern. Schönbuch. Ulm (O.-A.). Lau­

bach (M.). Eisenbach. 4. und A 9. Einmal i. M. in einem Kiefem-Dürr- 
ständer bei H y l a s t e s  p a l l i a t u s .

Xylodromus Heer.
1. d e p r e s s u s  Grav. Stuttgart (Ph.). Schönbuch (Dö.). Reutlingen (K.). 

Ulm (O.-A.). Laubach (M.). M 8., M 9.
2. a f f i n i s  Gerh. R. F. G. II. S. 189. Heilbronn, i. A. (N. S. Sc.).
3. c o n  c i n n u s  Marsh. Stuttgart. Gutenberg. Ulm (O.-A.). Attenweiler 

(M.). A 4., E 5. lind i. W. Ich fand einmal 6 Stück in einem Rattennest.
Orochares Kr.

1. a n g u S t a t u s  E r . Heilbronn, wenige Stücke (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.).
Lathrimaeum Er.

1. m e l a n o c e p h a l u m  III. Stuttgart. Ulm (O.-A.). Seekirch (M.). E 3., 
M 10. n. h.

2. u n i c o l o r  Marsh. Stuttgart. Bietigheim. Heilbronn (N. S. So.). Wib­
lingen bei Ulm. Überall recht s. A 10. bis A 5.

3. a t r o c e p h a l u m  Gyll. Wohl überall g. Nur vom Oberland habe ich 
keine Angaben. Ist das ganze Jahr zu finden.

Olophnim Er.
1. p i c e u m  Gyll. Stuttgart. Schönbuch. Heilbronn (N. S. Sc.). Hirsau. 

A 3. bis A 4. Mehrfach e. aus Waldgesiebe. Einmal A 4. i. A. im Botnanger 
Sumpf zwischen Graswurzeln an Grabenrändem. E 3. frisch entwickelt.

2. a s s i m i l e  P ayk . Feuefbachtal bei Stuttgart, det. R eitt. Heilbronn, 
wenige Stücke (N. S. Sc.). Attenweiler (M.). M 3. bis M 4.

Arpe di um Er.
1. q u a  d r u m  Grav. Ulm (O.-A.).

Acidota Mannh.
1. c r e n a t a  F. Reutlingen, einmal (K.). Ulm (O.-A.). Kißlegg, einmal 

1 Stück aus Waldmoos gesiebt. M 9. Scheint recht s. zu sein.
Amphichroum Kr.

1. c a n a l i c u l a t u m  E r . Reichenbach im Tale (M.).
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Lesteva Latr.
1. p u n c t a t a  Er. Besigheim. Heilbronn (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.). M 4.
2. H e er i Fatjv. (sicula Gglb.). Stuttgart. E 7.
3. l o n g  e l y t r a t a  Goeze. Stuttgart. Fildern. Schönbuch. Ulm (O.-A.). 

Seekirch (M.). A 5., E 7., A und E 9. Meist e., aber einmal fand ich sic i. M. 
zwischen den Wurzeln von Grasbüscheln an der Glemsquelle im ehemaligen 
Rotwildpark.

4. m o n t i c o l a  K ie s . Schönbuch, einmal 1 Stück. A 5. Es stimmt genau 
überein mit solchen vom Brocken.

0. p u b e s c e n s  Mannh. Stuttgart M 9. (Dö.). Am Wasserfall bei Urach (K.).
Geodromicus Redt.

1. p l a g  i a t u s  F. a. n i g r i t a  Müll. Ulm (O.-A.).
Anthophagus Grav.

1. b i c o r n i s B lock. Unteres Glemstal. Gutenberg. Glastal. Ulm (O.-A.). 
E 5. bis M 6.

2. a l p i n u s  F. Ulm (O.-A.). Unterstadion (M.).
3. s p e c t a b i l i s  H eer . Gutenberg. E 5., A 6. h. Leider habe ich die Art 

beim Sammeln nicht erkannt und nur 4 Stück mitgenommen. Ulm (O.-A.).
4. a l p e s t r i s  H eer . Auf dem Kniebis im 6. z. auf Blumen, im 7. z. aus 

Waldmoos gesiebt. Ulm (O.-A.).
ö. a b b r e v  i a t u s  F. Stuttgart. Schönbuch. Münchingen. Unteres Glems­

tal. Illingen. Heilbronn (N. S. Sc.). Gutenberg. Glastal. Ulm (O.-A.). 
Laubach und Laimnau (M.). M 5. bis M 6. h.

6. o m a l i n u  s Zett. Glastal, einmal 1 Stück.
7. c a r a b o i d e s  L. Stuttgart. Fildern. Unteres Remstal. Urach (Pu.). 

Ulm. Kißlegg. Leinstetten (M.). M 3., M 5., M bis E 6., A 9. h.
8. p r a e u s t u s  Müll. Unteres Remstal A. 8. Heilbronn (N. S. Sc.). Ulm 

(O.-A.).
Eudectus Redt.

1. G i r  a u d i  Redt. Heilbronn (O.-A.).
Coryphium Steph.

1. a n g u s t i c o l l e  Steph. Heilbronn, mehrere Stücke (N. S. Sc.). Diese 
Art ist, wie die vorige, eine große Seltenheit.

Syntomium Curt.
1. a e n e u m  Müll. Ich siebte ein einziges Mal 2 Stück am Waldrand auf der 

Pfaffenwiese im ehemaligen Rotwildpark, einem Platz, den Dö. und ich 
oft und eingehend besammelt haben. Die Art muß also bei uns äußerst 
s. sein. M 10.

Deleaster Er.
1. di  ehr  ou s Grav. Cannstatt und Gaisburg, am Neckar, früher h., jetzt s. 

Stuttgart, einmal 1 Stück im Flug (Ph.). Besigheim. Ulm (O.-A.). Lau­
bach (M.). A 4., M und E 5., A 7., E 8.

Coprophilus Latr.
1. s t r i a t u l u s  F. Stuttgart. Cannstatt (Dö.). Unteres Remstal. Heil­

bronn (N. S. Sc.). Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.). E 10. bis E 5. Er fand 
sich auch in einem Rattennest.
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Thinobius Kies.
1. m a j o r  Kr. Münster a. N. E 4.
2. l o n g i p e n n i s  Heer. Heilbronn, nur 2 Stück (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.). 

Trogophloeus Mannh.
1. d i l a t a t u s  Er. Heilbronn (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.).
2. a r c u  a t u  s Steph. Stuttgart. Münster a. N. Besigheim. Heilbronn 

(N. S. So.). Teinach. 4. und i. W. z. h.
3. o p a c u s  B a ud i. Stuttgart. Schönbuch. M 7. und i. W.
4. b i l i n e a t u s  Steph. Am ganzen Neckarlauf und der Rems. Ulm (O.-A). 

A 9. bis M 4. s. h.
5. r i v u l a r i s  Mötsch. Stuttgart. Teinach. Attenweiler (M.). Nicht h., 

bis jetzt nur i. W. gefunden.
6. ob e s u s K ie s , (memnonius auct.). Heilbronn, einige Stücke (N. S. Sc.). 

Ulm (O.-A.).
7. f u l i g i n o s u s  Grav. Heilbronn, 1 Stück (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.).
8. e l o n g  a t u l u s  Er. Am Neckar und der Rems z. h. A 9. bis A 5.
9. i m p r e s s u s  Boisd. Unteres Remstal. Heilbronn i. A. (N. S. So.). A 9.

10. c o r t i c i n u s  Grav. Überall, das ganze Jahr s. h.
11. n i t i d u s  B a ud i. Unteres Remstal, einmal 1 Stück. Dies ist eine der 

seltenen Arten. A 4.
12. / o v  eol  a t u  s Sahlbg. Stuttgart. Am Tennhof bei öffingen. Horb. 

Heilbronn (N. S. Sc.). M 3., M 8. und i. W. Die Art ist bei uns selten.
13. ha l o  p h i l u s  K ie s . Münster a. N., einmal i. A. beim H-W. Heilbronn, 

wenige Stücke. E 4. Ebenfalls eine seltene Art.
14. p u s i l l u s  Gpav. Unteres Remstal. Heilbronn (N. S. Sc.V Buchau. 

A 9.
15. g r a c i l i  s Mannh . Heilbronn, z. z. (N. S. Sc.).
16. s ub t i l  i s Er. Heilbronn, 2 Stück (N. S. Sc.).
17. e x i g u u s  Er. Heilbronn, z. z. (N. S. Sc.). Reutlingen (K.).

Aploderus Steph. (Haploderus Kr.).
1. c a e l a t u s  Grav. Stuttgart. Schönbuch. Unteres Remstal. Heilbronn 

(N. S. Sc.). Ulm (O.-A.). Buchau. Laubach und Attenweiler (M.). M 3., 
A 6. bis E 7., A 9. und i. W.

2. ca es us  Er. Nur einmal bei Stuttgart.
Oxytelus Grav.

1. r u g o 8 u s F. Überall und das ganze Jahr einer der gemeinsten Käfer.
a. p u l  e he r  Grav. z. h. u. d. Stf.

2. o p a c u s  Kr. Stuttgart (Ph.). Heilbronn (N. S. So.). 8.
3. r u g i f r o n s  Hochh. Stuttgart. Cannstatt (Dö.). Deizisau. Unteres 

Remstal. E 3. bis E 4., A 9.
4. i n s e c a t u s  Grav. Am Neckar und der Rems h. Urlau (M.). A 4. bis A 5., 

A 7., A 9.
5. p i c e u s  L. Münchingen, am Aas. Markgröningen (Dö.). Heilbronn 

(N. S. Se.). Reutlingen (K.). Ulm (O.-A.). 8. Bei uns durchaus nicht h.
6. 8 c ul  p t u s G r a v . Stuttgart- Gablenberg, s. Schönbuch, s. Heilbronn, n. h. 

(N. S. Sc.). Ulm (O.-A.). Hohentengen (M.). E 3. bis M 4. Die Art ist 
anderwärts s. h.
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7. i n u s t u s  Grav. Überall g. E 4. bis A 7., E 9. und i. W.
8. s c u l  p t  u r  a t  u s Grav. Überall und das ganze Jahr fast ebenso g. wie 

rugosus.
9. n i t i d u l u s  Grav. Ebenfalls überall s. h. M 3. bis A 9.

10. c o m p l a n a t u s  Er. Stuttgart, nur einmal in einem Gartengesiebe i. W. 
Heilbronn n. s. h. (N. S. Sc.).

11. s p e c u l i f r o n s  Kr . Einmal ein Stück an der Baßgeige gesiebt. E 3.
12. c l y p e o n i t e n s  Pand. Stuttgart. Gaisburg. Cannstatt. Bietigheim. 

Immer e. M 4., E 6., E 7. und i. W.
13. p u m i l u s  Er. Wildbad, Sommerberg, 1 Stück (N. S. Sc.).
14. F a i r m a i r  e i  Pand. Attenweiler (M.).
15. S  a u l c y  i  Pand. R. F. G. II. 172. Heilbronn, h. (N. S. Sc.).
16. h a m a t u s Fajrm. Schön buch, einmal i. A. Cannstatt, bei der unteren 

Ziegelei, einmal 1 Stück. E 6., A 8.
17. t e t r a c a r i n a t u s  Block. Überall das ganze Jahr s. g.
18. t e t r a t o m a  Czwal. Heilbronn, nur 2 Stück (N. S. Sc.).

Platystethus Mannh.
1. a r e n a r i u s  Fourc. (Geoffr.). Stuttgart. Münchingen. Besigheim. 

Illingen (Ph.). Lorch. Ulm (O.-A.). Laubach (M.). A 3. bis M 8.
2. c o r n u t u s  Grav. Am Neckar und der Rems. Buoch. Bad Boll. Ulm 

(O.-A.). Scekirch (M.). A 3. bis A 10.
3. a l u t a c e u s  Thoms. Fildern. Schönbuch. Ludwigsburg (Ph.). Unteres 

Remstal. Am Bärenseo im ehemaligen Rotwildpark zusammen mit Hetero- 
cerus-Arten im Ufersand. M 5. bis M 9.

4. ca p i t  o Heer. Heilbronn, einige Stücke (N. S. Sc.).
5. n o d i f r o n s  Sahlbg. Heilbronn, 1 Stück (N. S. Sc.).
6. n i t e n s  Sahlbg. Am Neckar und der Rems, n. s. h. 4., E 6., A 9.

Bledius Mannh.
1. t r i c o r n  i s  Herbst. Ulm (O.-A.).
2. p a l l i p e s  Grav. Reutlingen (K.).
3. I o n  g u l u  s E r . Manchmal, aber nicht regelmäßig beim H-W von Neckar 

und Rems. A 5., A 9.
4. o p a  c u  s Block. Beim H-W von Neckar und Rems, etwas häufiger als 

der vorige. A 4., M 5., A 9. und i. W. Auch von Teinach. Ulm (O.-A.).
5. n a n u s  Er. Heilbronn, i. A. (N. S. Sc.).
6. f r . a c t i c o r n i s  Payk. Fildern (Ph.). Heilbronn, h. (N. S. Sc.). Reut­

lingen (K.).
7. c r a s s i c o l l i s  Boisd. (Lac.). Einmal 2 Stück beim H-W der Rems. 

A 9.
8. c r i b r i c o l l i s  Heer. Münster a. N. Heilbronn i. A. (N. S. Sc.). Uhu 

(O.-A.). A o.
9. d i s s i m i l i s  E r . Heilbronn, i. A. (N. S. Sc.). Ulm (O.-A.).

10. e r r a t i c u s  Er. Ulm (O.-A.).
11. p y g m a e u s  Er. Heilbronn, wenige Stücke (N. S. Sc.).
12. s u b t e r r a n e u s  Er. Ulm (O.-A.).
13. d e b i l  i s  Er. Botnang (Ph.).
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